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Vodafone West GmbH | Ferdinand-Braun-Platz 1 | D-40549 Disseldorf
Landesbetrieb-Straenbau-NRW

Alberstral}e 22

Datum: 07.05.2024

Unser Zeichen:

20240507_0422_ V01

lhr Zeichen:

Deckensanierung B 506 Abschnitt 22

Ansprechiartner (in):

Anlage 10.0

Abteilung: Planauskunft
E-Mail: UM.Planauskunft@Vodafone.com

Gliltig bis: 04.06.2024

EMail

Planauskunft

Eingang Plananfrage am: 07.05.2024 10:05:44

Ort der Aufgrabung:

Wipperfirth Gladbacher Str. 1

(51688)

Kabelschutzanweisung.

Wir weisen darauf hin, dass im angefragten Bereich Glasfaser-Kabel von Fremdfirmen liegen. Bitte
beachten Sie beiliegendes Kartenmaterial und die Kabelschutzanweisung. Wir weisen darauf hin,
dass sich im angefragten Bereich Versorungsanlagen anderer Unternehmen befinden kénnten und
bitten um besondere Vorsicht. Bitte beachten Sie beiliegendes Kartenmaterial und die

Die Planauskuntft gilt fir ganz Deutschland im Auftrag der Vodafone GmbH und Vodafone West GmbH.
Fur weitere Vodafone-Gesellschaften ist ein zusatzliche Planauskunft einzuholen tber:
https://immobilienwirtschaft.vodafone.de/hilfe/planauskunft/

Herzliche GriiRe

lhre Planauskunft der Vodafone GmbH und Vodafone West GmbH

Vodafone GmbH Ferdinand-Braun-Platz 1, D-40549 Dusseldorf
Postfach: D-40543 Dusseldorf

Handelsregister: Amtsgericht Dusseldorf, HRB 38062

Sitz der Gesellschaft: Dusseldorf, WEEE-Reg.-Nr.: DE 91435957
Geschiftsfithrer/innen: Philippe Rogge (Vorsitzender), Marcel de Groot,
Tanja Richter, Alexander Saul, Carmen Velthuis, Felicitas von Kyaw

Vodafone West GmbH Ferdinand-Braun-Platz 1, D-40549 Disseldorf
Handelsregister: Amtsgericht Dusseldorf, HRB 95209

Sitz der Gesellschaft: Disseldorf, Steuernummer: 103/5700/2180
Geschiftsfiihrer/innen: Marcel de Groot, Carmen Velthuis, Ulrich Irnich
Vorsitzende des Aufsichtsrats: Stefanie Reichelt
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“IPlanauskunft (zeichenerkidrung siehe Kabelschutzanweisung)

Vorgangsnummer:

20240507_0422_V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

\ Q
Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.

Projekt-Titel:  Deckensanierung B 506 Abschnitt 22 BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
Erstellungszeit: 07.05.2024 10:05:45 Giiltig bis:  04.06.2024 Blatt:1
Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1 (51688)
MaRstab: Thema: 0 vodafone
1:1000 Basiskarten VFDE




Anlage 10.1

Vorgangsnummer:

20240507_0422_V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719
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“Planauskunft (Zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung)

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.

Projekt-Titel:  Deckensanierung B 506 Abschnitt 22 BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
Erstellungszeit: 07.05.2024 10:05:45 Giiltig bis:  04.06.2024 Blatt:1
Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1 (51688)
MaRstab: Thema: o vodafone
1:1000 Trassennetz VFDE
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Anlage 10.1

Planauskunft (zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung)

Vorgangsnummer:

20240507_0422_V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Projekt-Titel: Deckensanierung B 506 Abschnitt 22

Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.
BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG

Erstellungszeit: 07.05.2024 10:05:45 Giltig bis:  04.06.2024 Blatt:1

Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1 (51688)
MaRstab: Thema: vodafone
1:1000 Basiskarten VFW
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Planauskunft (zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung)

Vorgangsnummer:

20240507_0422_V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.

Projekt-Titel:  Deckensanierung B 506 Abschnitt 22 BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
Erstellungszeit: 07.05.2024 10:05:45 Gilltig bis:  04.06.2024 Blatt:1
Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1 (51688)
MaRstab: Thema: o vodafone
1:1000 Trassennetz VFW
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Planauskunft (zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung)

Vorgangsnummer:

20240507_0408_V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.
BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG

Projekt-Titel: Deckensanierung B 506 Abschnitt 22
Erstellungszeit: 07.05.2024 10:03:37 Giiltig bis:  04.06.2024 Blatt:
Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1 (51688)

Mafstab:

1:2500

Thema:

OpenStreetMap

0 vodafone




BITTE BEACHTEN:
UPDATE UMFANG DER PLANAUSKUNFT

Anlage 10.11

Anweisung zum Schutze unterirdischer Anlagen
bei Arbeiten Anderer (Kabelschutzanweisung)

Diese Kabelschutzanweisung gilt fir die Vodafone
West GmbH, nachfolgend ,,Betreiber genannt.

»Telekommunikationslinien (TK-Linien)* sind unter-
oder oberirdisch gefiihrte feste Ubertragungswege
(Telekommunikationskabelanlagen)  einschlieBlich

)
3)

Vorsicht beim Aufgraben! Zuerst die Lage der TK-
Anlagen feststellen! Ggf. Suchschachtung!

Kabel der Betreiber werden nicht nur im offentlichen
Grund, sondern auch im privaten Grund (z.B. Felder,
Wiesen, Waldstlicke) gefiihrt. Die Kabel liegen
gewohnlich in einer Tiefe von 30 ¢cm bis 100 cm.

deren Zubehér wie Schalt, Verstirker- oder Speziell  gekennzeichnete  Nano-Trench®-Kabel
Verzweigungseinrichtungen, Masten und befinden sich in einer Tiefe von 6 cm bis 10 cm. Eine
Unterstiitzungen, Kabelschichte und Rohre. In abweichende Tiefenlage ist wegen Kreuzungen mit
einigen  Publikationen ist auch der Begriff anderen  Anlagen,  infolge  nachtraglicher
, Telekommunikationsanlagen (TK-Anlagen)* Veranderungen der Deckung durch Strafenumbauten

gebrauchlich. Dieser Begriff wird auch in dieser
Kabelschutzanweisung genutzt.

TK-Anlagen konnen bei Arbeiten jeder Art, die in Ihrer
Nahe am oder im Erdreich durchgefiihrt werden, leicht
beschadigt werden. Durch solche Beschadigungen
wird der fir die Offentlichkeit wichtige
Kommunikationsdienst des Betreibers erheblich
gestort. Beschadigungen von
Kommunikationsanlagen sind nach Mafigabe der
§8316b und 317 StGB strafbar und zwar auch dann,
wenn sie fahrlassig herbeigefiihrt werden. Aufserdem
ist derjenige, der fur die Beschadigung verantwortlich
ist, dem Betreiber zum Schadensersatz verpflichtet. Es
liegt daher im Interesse aller, die solche Arbeiten
durchfiihren, duflerste Vorsicht walten zu lassen und
insbesondere folgendes genau zu beachten, um
Beschadigungen zu vermeiden:

4

©)

(6)

und aus anderen Grinden moglich. Die Kabel konnen
in Kunststoffrohre oder Betonformsteine eingezogen,
mit  Schutzeinrichtungen  (z.B.  Schutzhauben,
Mauersteinen) abgedeckt und durch ein Trassenband
gekennzeichnet oder frei im Erdreich verlegt sein.
Rohre, Formsteine, Abdeckungen und Trassenband
schiitzen die Kabel nicht gegen mechanische
Beschadigungen. Sie sollen die Aufgrabenden
lediglich auf das Vorhandensein von Kabeln
aufmerksam machen (Warnschutz).
Telekommunikationskabel, bei denen die Grenzwerte
nach DIN VDE 0800, Teil 3 Uberschritten werden, ist bei
Beschadigung eine Gefahrdung der damit in
Berlihrung kommenden Personen nicht
auszuschliefsen.

Bei einer Beschadigung von Glasfaserkabel ist Vorsicht
geboten. Hier kann es beim Hineinblicken in den
Lichtwellenleiter zu einer Gefahrdung des Auges
kommen.

(7) Bei Erdarbeiten in der Nahe von TK-Anlagen dirfen
spitze oder scharfe Werkzeuge (z.B. Bobhrer,
Spitzhacke, Spaten, Stofieisen) als auch schlagende
Werkzeuge (z. B. Krampen) nur so gehandhabt werden,
dass Beschadigungen sicher ausgeschlossen sind. Fur
weiterflUhrende Arbeiten sind nur stumpfe Gerate
(z.B. Schaufeln) zu verwenden. Damit Abweichungen
der Kabellage oder mit breiteren Kabelkanalen
gerechnet werden muss, sind die gleichen
Verhaltensmafinahmen auch in einer Breite bis zu
50 cm links und rechts der bezeichneten Kabellage zu
beachten.

(1) Vor der Aufnahme von Arbeiten am oder im Erdreich
ist es notwendig, bei der

Planauskunft Vodafone:

https://immobilienwirtschaft.vodafone.de/
partner-der-immobilienwirtschaft/kontakt-
planauskunft/planauskunft.html

die Bestandsplane abzufordern.

Sitz der Unternehmen:

Vodafone West GmbH
Ferdinand-Braun-Platz 1
D-40549 Dusseldorf

Vodafone GmbH
Ferdinand-Braun-Platz 1
D-40549 Dusseldorf
Postfach: D-40543 Diisseldorf

Vodafone Deutschland GmbH
Betastr. 6-8
D-85774 Unterfohring

Geschaftsfuhrer:innen:
Marcel de Groot, Carmen Velthuis, Ulrich Irnich
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Stefanie Reichel

Geschaftsfuhrer:innen:
Marcel de Groot, Carmen Velthuis

Geschaftsfuhrer:innen:

Philippe Rogge (Vorsitzender), Anna Dimitrova,
Marcel de Groot, Tanja Richter, Alexander Saul,
Carmen Velthuis, Felicitas von Kyaw
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Frank Révekamp

Sitz der Gesellschaft: Dusseldorf,
Amtsgericht Disseldorf, HRB 95209
Steuernummer: 103/5700/2180

Sitz der Gesellschaft: Dusseldorf,
Amtsgericht Dusseldorf, HRB 38062
WEEE-Reg.-Nr.: DE 91435957

Sitz der Gesellschaft: Unterfohring,
Amtsgericht Miinchen, HRB 145 837



https://immobilienwirtschaft.vodafone.de/%0bpartner-der-immobilienwirtschaft/kontakt-planauskunft/planauskunft.html
https://immobilienwirtschaft.vodafone.de/%0bpartner-der-immobilienwirtschaft/kontakt-planauskunft/planauskunft.html
https://immobilienwirtschaft.vodafone.de/%0bpartner-der-immobilienwirtschaft/kontakt-planauskunft/planauskunft.html
https://immobilienwirtschaft.vodafone.de/%0bpartner-der-immobilienwirtschaft/kontakt-planauskunft/planauskunft.html

8

9

BITTE BEACHTEN:
UPDATE UMFANG DER PLANAUSKUNFT

Anlage 10.11

Anweisung zum Schutze unterirdischer Anlagen
bei Arbeiten Anderer (Kabelschutzanweisung)

Sprengungen in Schutzzonen von TK-Anlagen sind
nur mit Wissen der regional zustandigen Service-
Mitarbeiter und nach deren Angaben durchzufihren!
Eine Beschadigung muss ausgeschlossen werden.
Missen  TK-Anlagen im Zuge von Arbeiten
vortbergehend frei gelegt werden, so sind sie fur die
Dauer des Freiliegens wirksam vor Beschadigungen zu
schitzen. Um Beschadigungen an den Bauteilen im
weiterfuhrenden Versorgungsnetz zu verhindern,
muss der Bauausflihrende seine Arbeiten so
ausrichten, dass die Versorgungslinien weder durch
Last noch durch Zug (Innenleiterzuriickziehung)
beschadigt werden.

(10) In Graben, in denen Kabel freigelegt worden sind, ist

(11) Auf

die vorherige Lage und der urspriinglich vorgefundene
Zustand der TK-Anlage bestmaglich
wiederherzustellen. Verrohrungen, Schutz-
abdeckungen und Trassenwarnband sind wieder
herzustellen. Beim Schliefen des Grabens ist die Erde
zunachst nur bis in die Hohe des Kabelauflagers zu
verfullen und zu verdichten. Das Kabel ist auf einer 10
cm hohen, verdichteten, glatten Schicht aus loser,
steinfreier Erde aufzubringen. Die neue Schicht tber
dem Kabel ist zunachst vorsichtig mit einem
holzernen Flachstampfer zu verdichten. Falls sich der
Bodenaushub zum Wiedereinbau nicht eignet, ist
gesiebter Sand zu verwenden.

freiliegenden oder freigelegten
Telekommunikationskabeln ist grundsatzlich nichts
abzustellen.

(12) Bei Erdarbeiten ist die ausfiihrende Firma oder Person

verpflichtet, alle gebotene Sorgfalt aufzuwenden, um
einer Beschadigung von TK-Anlagen vorzubeugen.

(13) Die Anwesenheit eines Beauftragten des Betreibers an

der Aufgrabungsstelle hat keinen Einfluss auf die
Verantwortlichkeit ~ des  Aufgrabenden. Der
Aufgrabende ist weiterhin voll verantwortlich. Der
Beauftragte des Betreibers hat keine
Anweisungsbefugnis gegentber den Arbeitskraften
der die Aufgrabungen durchfihrenden Firma.

(14) Kennzeichnung und Vermarkungseinrichtungen (wie

z.B. Kabelmerksteine, -pflocke, -scheiben oder -pfahle
und eingegrabene Elektronik-Marker) sind

Bestandteile der TK-Anlagen. Sie sind wichtige
Fixpunkte fir die Vermessung und flr das wieder
Auffinden der TK-Anlagen im  Stoérungsfall.
Oberirdische Vermarkungselemente mussen standig
sichtbar und zuganglich gehalten werden.

(15) Jede unbeabsichtigte Freilegung von TK-Anlagen des

M

@)

(3)

4

Betreibers ist unverzlglich und auf dem schnellsten
Wege zu melden. Freigelegte Kabel sind zu sichern
und vor Beschadigung und Diebstahl zu schitzen. Die
Erdarbeiten sind an Stellen mit unbeabsichtigt
freigelegten Kabeln bis zum Eintreffen des
Beauftragten des Betreibers einzustellen.

Besonderheiten Vodafone

Beim  Vorhandensein von  HDD-Bohrungen
(Spllbohrungen) in den Betreiber-Planenist von Ihnen
das entsprechende  Bohrprotokoll bei der
Planauskunft unter Angabe der Anfragenummer und
der HDD-Kennung (SBW-Nr) anzufordern, da
Abweichungen von der Regelverlegetiefe vorliegen.
Die in den Planen vermerkten Mafe (nicht die
zeichnerische Darstellung der Trassen) geben einen
Anhalt fir die Lage der dargestellten
Telekommunikationsanlagen. Alle Mafse sind in
Metern vermerkt.

Zu in den Planen angegebenen Messpunkten konnen
die Koordinatentabellen bei Vodafone unter Angabe
der Anfragenummer abgerufen werden.
Nano-Trench® stellt eine Sonderbauweise dar, mit
einer Verlegung von Glasfasern in Mindertiefe. Je nach
Strafdenaufbau werden Tiefen von 6 - 10 cm erreicht.

Sitz der Unternehmen:

Vodafone West GmbH
Ferdinand-Braun-Platz 1
D-40549 Dusseldorf

Vodafone GmbH
Ferdinand-Braun-Platz 1
D-40549 Dusseldorf
Postfach: D-40543 Diisseldorf

Vodafone Deutschland GmbH
Betastr. 6-8
D-85774 Unterfohring

Geschaftsfuhrer:innen:
Marcel de Groot, Carmen Velthuis, Ulrich Irnich
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Stefanie Reichel

Geschaftsfuhrer:innen:
Marcel de Groot, Carmen Velthuis

Geschaftsfuhrer:innen:

Philippe Rogge (Vorsitzender), Anna Dimitrova,
Marcel de Groot, Tanja Richter, Alexander Saul,
Carmen Velthuis, Felicitas von Kyaw
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Frank Révekamp

Sitz der Gesellschaft: Dusseldorf,
Amtsgericht Disseldorf, HRB 95209
Steuernummer: 103/5700/2180

Sitz der Gesellschaft: Dusseldorf,
Amtsgericht Dusseldorf, HRB 38062
WEEE-Reg.-Nr.: DE 91435957

Sitz der Gesellschaft: Unterfohring,
Amtsgericht Miinchen, HRB 145 837




Anlage 10.11

BITTE BEACHTEN:
UPDATE UMFANG DER PLANAUSKUNFT

Anweisung zum Schutze unterirdischer Anlagen
bei Arbeiten Anderer (Kabelschutzanweisung)

Erreichbarkeit der Planauskunft .
rreichbarket der Flanausiun Meldung von Kabelschaden

E-Mail (nicht fiir Plananfragen): und anderen Vorkommnissen:
UM.Planauskunft@Vodafone.com

Vodafone West

Anschrift (nicht fiir Plananfragen): (fiir NRW, Hessen und BW)
Vodafone West GmbH !

Planauskunft
Ferdinand-Braun-Platz 1

D-40543 Diisseldorf Telefon: 0800 888 87 19

Website:
https.//immobilienwirtschaft.vodafone.de/
partner-der-immobilienwirtschaft/kontakt-
planauskunft/planauskunft.html

Sitz der Unternehmen:

Vodafone GmbH Vodafone West GmbH Vodafone Deutschland GmbH
Ferdinand-Braun-Platz 1 Ferdinand-Braun-Platz 1 Betastr. 6-8

D-40549 Disseldorf D-40549 Disseldorf D-85774 Unterfohring
Postfach: D-40543 Diisseldorf

Geschaftsfuhrer:innen: Geschaftsfuhrer:innen: Geschaftsfuhrer:innen:

Philippe Rogge (Vorsitzender), Anna Dimitrova, Marcel de Groot, Carmen Velthuis, Ulrich Irnich Marcel de Groot, Carmen Velthuis
Marcel de Groot, Tanja Richter, Alexander Saul, Vorsitzender des Aufsichtsrats: Stefanie Reichel

Carmen Velthuis, Felicitas von Kyaw

Vorsitzender des Aufsichtsrats: Frank Révekamp

Sitz der Gesellschaft: Dusseldorf, Sitz der Gesellschaft: Dusseldorf, Sitz der Gesellschaft: Unterfohring,
Amtsgericht Disseldorf, HRB 38062 Amtsgericht Disseldorf, HRB 95209 Amtsgericht Miinchen, HRB 145 837
WEEE-Reg.-Nr.: DE 91435957 Steuernummer: 103/5700/2180



https://immobilienwirtschaft.vodafone.de/partner-der-immobilienwirtschaft/kontakt-planauskunft/planauskunft.html
https://immobilienwirtschaft.vodafone.de/partner-der-immobilienwirtschaft/kontakt-planauskunft/planauskunft.html
https://immobilienwirtschaft.vodafone.de/partner-der-immobilienwirtschaft/kontakt-planauskunft/planauskunft.html

Symbolverzeichnis — Trassen

KSch

Kabelschacht mit Nummer

Abzweigkasten mit Nummer

Batterieschacht mit Nummer

Verstarkerpunkt-Gehduse
(VrP-Gehduse)

VrP-Gehause in einer
Litfaf3saule

VrP-Gehduse mit
Einspeisepunkt

Muffentrog

Rohrtrassenende

Rohrtrassenunterbrechung

Rohrtrassenunterbrechung
mit Montagegrube

Saule

Verbindungsstelle

Fitting/Rohrverbinder

Rohrtrasse

Erdkabeltrasse

Oberirdische Kabeltrasse

Nano-Trench®

Anlage 10.11

Lange von A bis B
Beachte

Schutzrohr (DN 100) mit
Langenangabe in Pfeilrichtung

Schutzrohr (ON 50) mit
Langenangabe in Pfeilrichtung

Anzahl Rohre DN 100 (Lénge in
Meter). Der Unterstrich gibt die
Lagein der Trasse an.

Anzahl der Rohre DN 40 mit
Kennzeichnungsmerkmalen
(Lénge in Meter).

Hauseinfiihrung

HDD-Bohrungen mit
Informationen liber

2 Schnittzeichnung : Abschnitt, Lange und

1 (HDD-84,5-4XDN125)

SBW-1311B-001

Anzahl der Rohre, sowie
der Bauwerksnummer
der Bohrung
SBW-1311B -001
entspricht der Nr.

des Bohrprotokoll, bzw.
Bohrprofil

Messpunkt mit
Koordinatenpunkt-Nr.
Koordinatentabelle
anfordern

HDD-Bohrung
(Spiilbohrung)
Ggf. Bohrprotokoll
anfordern
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Symbolverzeichnis — Telekom-Legenden
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Kabelschacht mit einem Deckel

Kabelkanal aus2x3
Kunststoffrohren DN 100

Kabelschacht mit zwei Deckeln

Kabelkanal aus zwei
Formsteinen

Abzweigkasten (AzK)

Zwei Kabel und vier Leerrohre
DN 40 in einer Trasse

Zwei Formsteine und Rohr
aus Halbschalen

Unterbrechungstelle in einer
Kabelrohranlage

Teilweise abgebrochener
Kabelschacht

Rohrende, ab hier liegt das
Kabel als Erdkabel

Erdkabel, abgedeckt durch
Mauerziegel oder Abdeckplatten

Erdkabel, abgedeckt durch
Mauerziegel oder Abdeckhauben

Zwei Kabel mit Trassenband

Zwei Schutzrohre ab der Strichlinie
in Pfeilrichtung 6,5m lang

Kennzeichnung der Einmessachse
durch eine Strichlinie, auf die
Abstandsmafie bezogen sind

Hinweis auf Gefadhrdung durch
Einspeisung, der Grenzwert nach
VDE 800 wird iiberschritten

O
O
|

NN

++|++

Kupplung

Abzweiger

Hier befindet sich ein Kabelring

em - amm - = Totes Kabel
[ [ Muffentrog
T BP || DP Kabelmerksteine
@ Verstarkerpunkt
@ Einspeisepunkt (220V)
C Ubergabepunkt
@ Verstérkerstelle
® Empfangsstelle

Abkiirzungsverzeichnis - Oberflaichenmerkmale

Ackk

Betk

Bw

Gy

oT

Tkst

VP

Wgw

Wgk unreg
Bdst

Bmr

Fbk

Hy

Rwg

TP

Wgrd
unbest Wgk

Ackerkante

Betonkante
Bahnwarterhaus

Gully

Ortstafel

Tankstelle
Vermessungspunkt
Wegweiser
unregelmafige Wegkante
Bordstein

Baumreihe
Fahrbahnkante

Hydrant

Radweg
Trigonometrischer Punkt
Wegrand

Unbestimmte Wegkante

Kreuzung mit Starkstromkabel

Kreuzung mit Rohrleitung fiir
fliissige oder gasformige Stoff
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Planauskunft (zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung)

Vorgangsnummer:

20240507_0422_V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

65

Projekt-Titel:

Deckensanierung B 506 Abschnitt 22

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.
BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG

Erstellungszeit:

07.05.2024 10:06:43

Gultig bis:  04.06.2024

Blatt:2

Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1

(51688)

Mafstab:

1:1000

Thema:

Basiskarten VFDE

o vodafone
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[ Planauskunft (Zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung) Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
Vorgangsnummer: 20240507 0422 V01 seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
- - — — Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719 diirfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.
Projekt-Titel.  Deckensanierung B 506 Abschnitt 22 BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
65
Erstellungszeit: 07.05.2024 10:06:43 Gliltig bis:  04.06.2024 Blatt:2
Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1 (51688)
MaRstab: Thema: vodafone
1:1000 Trassennetz VFDE
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Planauskunft (zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung)

Vorgangsnummer:

20240507_0422_V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieflich auf diese Informationen verlassen.

Projekt-Titel: Deckensanierung B 506 Abschnitt 22 BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
Erstellungszeit: 07.05.2024 10:06:43 Giiltig bis:  04.06.2024 Blatt:2
Einstiegsadresse: Wipperfiirth Gladbacher Str. 1 (51688)
MaRstab: Thema: O vodafone
1:1000 Basiskarten VFW

PO
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Planauskunft (zeichenerkiarung siehe Kabelschutzanweisung)
20240507_0422 V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Vorgangsnummer:

Deckensanierung B 506 Abschnitt 22

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von

IN\J

Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen

dirfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.
BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG

Erstellungszeit: 07.05.2024 10:06:43

Blatt:2

Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1

Trassennetz VFW

o vodafone
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Planauskunft (zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung)

Vorgangsnummer:

20240507_0422_V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Projekt-Titel: Deckensanierung B 506 Abschnitt 22

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.
BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG

Erstellungszeit: 07.05.2024 10:07:49 Giltig bis:  04.06.2024 Blatt:3

Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1 (51688)
MaRstab: Thema: o vodafone
1:1000 Basiskarten VFDE
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Planauskunft (zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung)

Vorgangsnummer:

20240507_0422_V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Projekt-Titel:

Deckensanierung B 506 Abschnitt 22

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.
BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG

Erstellungszeit: 07.05.2024 10:07:49 Gultig bis:  04.06.2024 Blatt:3

Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1 (51688)
MaRstab: Thema: o vodafone
1:1000 Trassennetz VFDE
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Planauskunft (Zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung) Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
2 Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
Vorgangsnummer: 20240507 0422 V01 seitens Vodafone keine Garantie Gbernommen werden.Im Falle von
- - — — Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719 diirfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.
Projekt-Titel: Deckensanierung B 506 Abschnitt 22 BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
Erstellungszeit: 07.05.2024 10:07:49 Giiltig bis:  04.06.2024 Blatt:3
Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1 (51688)
Malstab: Thema: VOdafone
| 1:1000 Basiskarten VFW
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Planauskunft (zeichenerkiarung siehe Kabelschutzanweisung)
20240507_0422 V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Vorgangsnummer:

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieflich auf diese Informationen verlassen.
BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG

Projekt-Titel: Deckensanierung B 506 Abschnitt 22
Erstellungszeit: 07.05.2024 10:07:49 Giiltig bis:  04.06.2024 Blatt:3
Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1 (51688)

Thema:
Trassennetz VFW

MalRstab:

1:1000

o vodafone
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Planauskunft (zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung)

Vorgangsnummer: 20240507 0422 V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Projekt-Titel: Deckensanierung B 506 Abschnitt 22

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.
BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG

Erstellungszeit: 07.05.2024 10:08:41 Giltig bis:  04.06.2024 Blatt:4
Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1 (51688)
MaRstab: Thema: vodafone

1:1000 Basiskarten VFDE
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Planauskunft (Zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung) Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann

20240507 0422 V01 seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von

— — Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen

durfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.

Vorgangsnummer:

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Projekt-Titel:  Deckensanierung B 506 Abschnitt 22 BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
Erstellungszeit: 07.05.2024 10:08:42 Gilltig bis:  04.06.2024 Blatt:4
Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1 (51688)
MaRstab: Thema: o vodafone
1:1000 Trassennetz VFDE
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Planauskunft (zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung)

Vorgangsnummer:

20240507_0422_V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieflich auf diese Informationen verlassen.

Projekt-Titel: Deckensanierung B 506 Abschnitt 22 BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
Erstellungszeit: 07.05.2024 10:08:42 Giiltig bis:  04.06.2024 Blatt:4
Einstiegsadresse: Wipperfiirth Gladbacher Str. 1 (51688)
MaRstab: Thema: o vodafone
1:1000 Basiskarten VFW
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Planauskunft (Zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung) Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
Vorgangsnummer: 20240507 0422 V01 seitens Vodafone keine Garantie Gbernommen werden.Im Falle von

— — Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieflich auf diese Informationen verlassen.

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Projekt-Titel: Deckensanierung B 506 Abschnitt 22 BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
Erstellungszeit: 07.05.2024 10:08:42 Giiltig bis:  04.06.2024 Blatt:4
Einstiegsadresse: Wipperfiirth Gladbacher Str. 1 (51688)
MaRstab: Thema: o vodafone
1:1000 Trassennetz VFW
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Planauskunft (zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung)

Vorgangsnummer:

20240507_0422_V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Projekt-Titel: Deckensanierung B 506 Abschnitt 22

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.
BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
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Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Erstellungszeit:
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Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
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BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
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BITTE BEACHTEN:
UPDATE UMFANG DER PLANAUSKUNFT

Anlage 10.5

Anweisung zum Schutze unterirdischer Anlagen
bei Arbeiten Anderer (Kabelschutzanweisung)

Diese Kabelschutzanweisung gilt fir die Vodafone
West GmbH, nachfolgend ,,Betreiber genannt.

»Telekommunikationslinien (TK-Linien)* sind unter-
oder oberirdisch gefiihrte feste Ubertragungswege
(Telekommunikationskabelanlagen)  einschlieBlich

)
3)

Vorsicht beim Aufgraben! Zuerst die Lage der TK-
Anlagen feststellen! Ggf. Suchschachtung!

Kabel der Betreiber werden nicht nur im offentlichen
Grund, sondern auch im privaten Grund (z.B. Felder,
Wiesen, Waldstlicke) gefiihrt. Die Kabel liegen
gewohnlich in einer Tiefe von 30 ¢cm bis 100 cm.

deren Zubehér wie Schalt, Verstirker- oder Speziell  gekennzeichnete  Nano-Trench®-Kabel
Verzweigungseinrichtungen, Masten und befinden sich in einer Tiefe von 6 cm bis 10 cm. Eine
Unterstiitzungen, Kabelschichte und Rohre. In abweichende Tiefenlage ist wegen Kreuzungen mit
einigen  Publikationen ist auch der Begriff anderen  Anlagen,  infolge  nachtraglicher
, Telekommunikationsanlagen (TK-Anlagen)* Veranderungen der Deckung durch Strafenumbauten

gebrauchlich. Dieser Begriff wird auch in dieser
Kabelschutzanweisung genutzt.

TK-Anlagen konnen bei Arbeiten jeder Art, die in Ihrer
Nahe am oder im Erdreich durchgefiihrt werden, leicht
beschadigt werden. Durch solche Beschadigungen
wird der fir die Offentlichkeit wichtige
Kommunikationsdienst des Betreibers erheblich
gestort. Beschadigungen von
Kommunikationsanlagen sind nach Mafigabe der
§8316b und 317 StGB strafbar und zwar auch dann,
wenn sie fahrlassig herbeigefiihrt werden. Aufserdem
ist derjenige, der fur die Beschadigung verantwortlich
ist, dem Betreiber zum Schadensersatz verpflichtet. Es
liegt daher im Interesse aller, die solche Arbeiten
durchfiihren, duflerste Vorsicht walten zu lassen und
insbesondere folgendes genau zu beachten, um
Beschadigungen zu vermeiden:

4

©)

(6)

und aus anderen Grinden moglich. Die Kabel konnen
in Kunststoffrohre oder Betonformsteine eingezogen,
mit  Schutzeinrichtungen  (z.B.  Schutzhauben,
Mauersteinen) abgedeckt und durch ein Trassenband
gekennzeichnet oder frei im Erdreich verlegt sein.
Rohre, Formsteine, Abdeckungen und Trassenband
schiitzen die Kabel nicht gegen mechanische
Beschadigungen. Sie sollen die Aufgrabenden
lediglich auf das Vorhandensein von Kabeln
aufmerksam machen (Warnschutz).
Telekommunikationskabel, bei denen die Grenzwerte
nach DIN VDE 0800, Teil 3 Uberschritten werden, ist bei
Beschadigung eine Gefahrdung der damit in
Berlihrung kommenden Personen nicht
auszuschliefsen.

Bei einer Beschadigung von Glasfaserkabel ist Vorsicht
geboten. Hier kann es beim Hineinblicken in den
Lichtwellenleiter zu einer Gefahrdung des Auges
kommen.

(7) Bei Erdarbeiten in der Nahe von TK-Anlagen dirfen
spitze oder scharfe Werkzeuge (z.B. Bobhrer,
Spitzhacke, Spaten, Stofieisen) als auch schlagende
Werkzeuge (z. B. Krampen) nur so gehandhabt werden,
dass Beschadigungen sicher ausgeschlossen sind. Fur
weiterflUhrende Arbeiten sind nur stumpfe Gerate
(z.B. Schaufeln) zu verwenden. Damit Abweichungen
der Kabellage oder mit breiteren Kabelkanalen
gerechnet werden muss, sind die gleichen
Verhaltensmafinahmen auch in einer Breite bis zu
50 cm links und rechts der bezeichneten Kabellage zu
beachten.

(1) Vor der Aufnahme von Arbeiten am oder im Erdreich
ist es notwendig, bei der

Planauskunft Vodafone:

https://immobilienwirtschaft.vodafone.de/
partner-der-immobilienwirtschaft/kontakt-
planauskunft/planauskunft.html

die Bestandsplane abzufordern.

Sitz der Unternehmen:

Vodafone West GmbH
Ferdinand-Braun-Platz 1
D-40549 Dusseldorf

Vodafone GmbH
Ferdinand-Braun-Platz 1
D-40549 Dusseldorf
Postfach: D-40543 Diisseldorf

Vodafone Deutschland GmbH
Betastr. 6-8
D-85774 Unterfohring

Geschaftsfuhrer:innen:
Marcel de Groot, Carmen Velthuis, Ulrich Irnich
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Stefanie Reichel

Geschaftsfuhrer:innen:
Marcel de Groot, Carmen Velthuis

Geschaftsfuhrer:innen:

Philippe Rogge (Vorsitzender), Anna Dimitrova,
Marcel de Groot, Tanja Richter, Alexander Saul,
Carmen Velthuis, Felicitas von Kyaw
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Frank Révekamp

Sitz der Gesellschaft: Dusseldorf,
Amtsgericht Disseldorf, HRB 95209
Steuernummer: 103/5700/2180

Sitz der Gesellschaft: Dusseldorf,
Amtsgericht Dusseldorf, HRB 38062
WEEE-Reg.-Nr.: DE 91435957

Sitz der Gesellschaft: Unterfohring,
Amtsgericht Miinchen, HRB 145 837
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BITTE BEACHTEN:
UPDATE UMFANG DER PLANAUSKUNFT

Anlage 10.5

Anweisung zum Schutze unterirdischer Anlagen
bei Arbeiten Anderer (Kabelschutzanweisung)

Sprengungen in Schutzzonen von TK-Anlagen sind
nur mit Wissen der regional zustandigen Service-
Mitarbeiter und nach deren Angaben durchzufihren!
Eine Beschadigung muss ausgeschlossen werden.
Missen  TK-Anlagen im Zuge von Arbeiten
vortbergehend frei gelegt werden, so sind sie fur die
Dauer des Freiliegens wirksam vor Beschadigungen zu
schitzen. Um Beschadigungen an den Bauteilen im
weiterfuhrenden Versorgungsnetz zu verhindern,
muss der Bauausflihrende seine Arbeiten so
ausrichten, dass die Versorgungslinien weder durch
Last noch durch Zug (Innenleiterzuriickziehung)
beschadigt werden.

(10) In Graben, in denen Kabel freigelegt worden sind, ist

die vorherige Lage und der urspriinglich vorgefundene
Zustand der TK-Anlage bestmaglich
wiederherzustellen. Verrohrungen, Schutz-
abdeckungen und Trassenwarnband sind wieder
herzustellen. Beim Schliefen des Grabens ist die Erde
zunachst nur bis in die Hohe des Kabelauflagers zu
verfullen und zu verdichten. Das Kabel ist auf einer 10
cm hohen, verdichteten, glatten Schicht aus loser,

Bestandteile der TK-Anlagen. Sie sind wichtige
Fixpunkte fir die Vermessung und flr das wieder
Auffinden der TK-Anlagen im  Stoérungsfall.
Oberirdische Vermarkungselemente mussen standig
sichtbar und zuganglich gehalten werden.

(15) Jede unbeabsichtigte Freilegung von TK-Anlagen des

M

Betreibers ist unverzlglich und auf dem schnellsten
Wege zu melden. Freigelegte Kabel sind zu sichern
und vor Beschadigung und Diebstahl zu schitzen. Die
Erdarbeiten sind an Stellen mit unbeabsichtigt
freigelegten Kabeln bis zum Eintreffen des
Beauftragten des Betreibers einzustellen.

Besonderheiten Vodafone

Beim  Vorhandensein von  HDD-Bohrungen
(Spllbohrungen) in den Betreiber-Planenist von Ihnen
das entsprechende  Bohrprotokoll bei der
Planauskunft unter Angabe der Anfragenummer und
der HDD-Kennung (SBW-Nr) anzufordern, da
Abweichungen von der Regelverlegetiefe vorliegen.

steinfreier Erde aufzubringen. Die neue Schicht tber ©)
dem Kabel ist zunachst vorsichtig mit einem
holzernen Flachstampfer zu verdichten. Falls sich der
Bodenaushub zum Wiedereinbau nicht eignet, ist
gesiebter Sand zu verwenden.

(11) Auf freiliegenden oder freigelegten 3)
Telekommunikationskabeln ist grundsatzlich nichts
abzustellen.

(12) Bei Erdarbeiten ist die ausflhrende Firma oder Person @)
verpflichtet, alle gebotene Sorgfalt aufzuwenden, um
einer Beschadigung von TK-Anlagen vorzubeugen.

(13) Die Anwesenheit eines Beauftragten des Betreibers an
der Aufgrabungsstelle hat keinen Einfluss auf die

Die in den Planen vermerkten Mafe (nicht die
zeichnerische Darstellung der Trassen) geben einen
Anhalt fir die Lage der dargestellten
Telekommunikationsanlagen. Alle Mafse sind in
Metern vermerkt.

Zu in den Planen angegebenen Messpunkten konnen
die Koordinatentabellen bei Vodafone unter Angabe
der Anfragenummer abgerufen werden.
Nano-Trench® stellt eine Sonderbauweise dar, mit
einer Verlegung von Glasfasern in Mindertiefe. Je nach
Strafdenaufbau werden Tiefen von 6 - 10 cm erreicht.

Verantwortlichkeit ~ des  Aufgrabenden. Der
Aufgrabende ist weiterhin voll verantwortlich. Der
Beauftragte des Betreibers hat keine

Anweisungsbefugnis gegentber den Arbeitskraften
der die Aufgrabungen durchfihrenden Firma.

(14) Kennzeichnung und Vermarkungseinrichtungen (wie
z.B. Kabelmerksteine, -pflocke, -scheiben oder -pfahle
und eingegrabene Elektronik-Marker) sind

Sitz der Unternehmen:

Vodafone West GmbH
Ferdinand-Braun-Platz 1
D-40549 Dusseldorf

Vodafone GmbH
Ferdinand-Braun-Platz 1
D-40549 Dusseldorf
Postfach: D-40543 Diisseldorf

Vodafone Deutschland GmbH
Betastr. 6-8
D-85774 Unterfohring

Geschaftsfuhrer:innen:
Marcel de Groot, Carmen Velthuis, Ulrich Irnich
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Stefanie Reichel

Geschaftsfuhrer:innen:
Marcel de Groot, Carmen Velthuis

Geschaftsfuhrer:innen:

Philippe Rogge (Vorsitzender), Anna Dimitrova,
Marcel de Groot, Tanja Richter, Alexander Saul,
Carmen Velthuis, Felicitas von Kyaw
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Frank Révekamp

Sitz der Gesellschaft: Dusseldorf,
Amtsgericht Disseldorf, HRB 95209
Steuernummer: 103/5700/2180

Sitz der Gesellschaft: Dusseldorf,
Amtsgericht Dusseldorf, HRB 38062
WEEE-Reg.-Nr.: DE 91435957

Sitz der Gesellschaft: Unterfohring,
Amtsgericht Miinchen, HRB 145 837




Anlage 10.5

BITTE BEACHTEN:
UPDATE UMFANG DER PLANAUSKUNFT

Anweisung zum Schutze unterirdischer Anlagen
bei Arbeiten Anderer (Kabelschutzanweisung)

Erreichbarkeit der Planauskunft .
rreichbarket der Flanausiun Meldung von Kabelschaden

E-Mail (nicht fiir Plananfragen): und anderen Vorkommnissen:
UM.Planauskunft@Vodafone.com

Vodafone West

Anschrift (nicht fiir Plananfragen): (fiir NRW, Hessen und BW)
Vodafone West GmbH !

Planauskunft
Ferdinand-Braun-Platz 1

D-40543 Diisseldorf Telefon: 0800 888 87 19

Website:
https.//immobilienwirtschaft.vodafone.de/
partner-der-immobilienwirtschaft/kontakt-
planauskunft/planauskunft.html

Sitz der Unternehmen:

Vodafone GmbH Vodafone West GmbH Vodafone Deutschland GmbH
Ferdinand-Braun-Platz 1 Ferdinand-Braun-Platz 1 Betastr. 6-8

D-40549 Disseldorf D-40549 Disseldorf D-85774 Unterfohring
Postfach: D-40543 Diisseldorf

Geschaftsfuhrer:innen: Geschaftsfuhrer:innen: Geschaftsfuhrer:innen:

Philippe Rogge (Vorsitzender), Anna Dimitrova, Marcel de Groot, Carmen Velthuis, Ulrich Irnich Marcel de Groot, Carmen Velthuis
Marcel de Groot, Tanja Richter, Alexander Saul, Vorsitzender des Aufsichtsrats: Stefanie Reichel

Carmen Velthuis, Felicitas von Kyaw

Vorsitzender des Aufsichtsrats: Frank Révekamp

Sitz der Gesellschaft: Dusseldorf, Sitz der Gesellschaft: Dusseldorf, Sitz der Gesellschaft: Unterfohring,
Amtsgericht Disseldorf, HRB 38062 Amtsgericht Disseldorf, HRB 95209 Amtsgericht Miinchen, HRB 145 837
WEEE-Reg.-Nr.: DE 91435957 Steuernummer: 103/5700/2180



https://immobilienwirtschaft.vodafone.de/partner-der-immobilienwirtschaft/kontakt-planauskunft/planauskunft.html
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https://immobilienwirtschaft.vodafone.de/partner-der-immobilienwirtschaft/kontakt-planauskunft/planauskunft.html

Symbolverzeichnis — Trassen

KSch

Kabelschacht mit Nummer

Abzweigkasten mit Nummer

Batterieschacht mit Nummer

Verstarkerpunkt-Gehduse
(VrP-Gehduse)

VrP-Gehause in einer
Litfaf3saule

VrP-Gehduse mit
Einspeisepunkt

Muffentrog

Rohrtrassenende

Rohrtrassenunterbrechung

Rohrtrassenunterbrechung
mit Montagegrube

Saule

Verbindungsstelle

Fitting/Rohrverbinder

Rohrtrasse

Erdkabeltrasse

Oberirdische Kabeltrasse

Nano-Trench®

Lange von A bis B
Beachte

Anlage 10.5

Schutzrohr (DN 100) mit
Langenangabe in Pfeilrichtung

Schutzrohr (ON 50) mit
Langenangabe in Pfeilrichtung

Anzahl Rohre DN 100 (Lénge in
Meter). Der Unterstrich gibt die
Lagein der Trasse an.

Anzahl der Rohre DN 40 mit
Kennzeichnungsmerkmalen
(Lénge in Meter).

Hauseinfiihrung

HDD-Bohrungen mit
Informationen liber

2 Schnittzeichnung : Abschnitt, Lange und

1 (HDD-84,5-4XDN125)

SBW-1311B-001

Anzahl der Rohre, sowie
der Bauwerksnummer
der Bohrung
SBW-1311B -001
entspricht der Nr.

des Bohrprotokoll, bzw.
Bohrprofil

Messpunkt mit
Koordinatenpunkt-Nr.
Koordinatentabelle
anfordern

HDD-Bohrung
(Spiilbohrung)
Ggf. Bohrprotokoll
anfordern



Anlage 10.5

Symbolverzeichnis — Telekom-Legenden

[
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(XX
<<
900
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Kabelschacht mit einem Deckel

Kabelkanal aus2x3
Kunststoffrohren DN 100

Kabelschacht mit zwei Deckeln

Kabelkanal aus zwei
Formsteinen

Abzweigkasten (AzK)

. ‘ w© Zwei Kabel und vier Leerrohre

DN 40 in einer Trasse

Zwei Formsteine und Rohr
aus Halbschalen

Unterbrechungstelle in einer
Kabelrohranlage

Teilweise abgebrochener
Kabelschacht

Rohrende, ab hier liegt das
Kabel als Erdkabel

Erdkabel, abgedeckt durch
Mauerziegel oder Abdeckplatten

Erdkabel, abgedeckt durch
Mauerziegel oder Abdeckhauben

Zwei Kabel mit Trassenband

Zwei Schutzrohre ab der Strichlinie
in Pfeilrichtung 6,5m lang

Kennzeichnung der Einmessachse
durch eine Strichlinie, auf die
Abstandsmafie bezogen sind

Hinweis auf Gefadhrdung durch
Einspeisung, der Grenzwert nach
VDE 800 wird iiberschritten

Kupplung

®
O Abzweiger
'

NN Kreuzung mit Starkstromkabel
+ +I+ + Kreuzung mit Rohrleitung fiir
. fliissige oder gasformige Stoff

e | Hier befindet sich ein Kabelring

em - amm - = Totes Kabel

[ [ Muffentrog

T BP || DP Kabelmerksteine

Verstarkerpunkt

Einspeisepunkt (220V)

Verstarkerstelle

©
®
C Ubergabepunkt
©)
®

Empfangsstelle

Abkiirzungsverzeichnis - Oberflaichenmerkmale

Ackk Ackerkante

Betk Betonkante

Bw Bahnwarterhaus

Gy Gully

oT Ortstafel

Tkst Tankstelle

VP Vermessungspunkt
Wgw Wegweiser

Wgkunreg unregelmafiige Wegkante
Bdst Bordstein

Bmr Baumreihe

Fbk Fahrbahnkante

Hy Hydrant

Rwg Radweg

TP Trigonometrischer Punkt
Wgrd Wegrand

unbest Wgk Unbestimmte Wegkante



Vodafone West GmbH | Ferdinand-Braun-Platz 1 | D-40549 Disseldorf
Landesbetrieb StralRenbau NRW

Alberstralle 22

Datum: 07.05.2024

Unser Zeichen:

20240507_0408_V01

lhr Zeichen:

Deckensanierung B 506 Abschnitt 22

Ansprechiartner (in):

Anlage 10.6

Abteilung: Planauskunft
E-Mail: UM.Planauskunft@Vodafone.com

Gliltig bis: 04.06.2024

EMail

Planauskunft

Eingang Plananfrage am: 07.05.2024 10:00:30

Ort der Aufgrabung:

Wipperfirth Gladbacher Str. 1

(51688)

und die Kabelschutzanweisung.

Wir weisen darauf hin, dass sich im angefragten Bereich Versorungsanlagen anderer Unternehmen
befinden kénnten und bitten um besondere Vorsicht. Bitte beachten Sie beiliegendes Kartenmaterial

Die Planauskunft gilt fir ganz Deutschland im Auftrag der Vodafone GmbH und Vodafone West GmbH.
Fur weitere Vodafone-Gesellschaften ist ein zusatzliche Planauskunft einzuholen tber:
https://immobilienwirtschaft.vodafone.de/hilfe/planauskunft/

Herzliche Grilke

lhre Planauskunft der Vodafone GmbH und Vodafone West GmbH

Vodafone GmbH Ferdinand-Braun-Platz 1, D-40549 Dusseldorf
Postfach: D-40543 Dusseldorf

Handelsregister: Amtsgericht Dusseldorf, HRB 38062

Sitz der Gesellschaft: Dusseldorf, WEEE-Reg.-Nr.: DE 91435957
Geschiftsfiihrer/innen: Philippe Rogge (Vorsitzender), Marcel de Groot,
Tanja Richter, Alexander Saul, Carmen Velthuis, Felicitas von Kyaw

Vodafone West GmbH Ferdinand-Braun-Platz 1, D-40549 Disseldorf
Handelsregister: Amtsgericht Dusseldorf, HRB 95209

Sitz der Gesellschaft: Disseldorf, Steuernummer: 103/5700/2180
Geschiftsfiihrer/innen: Marcel de Groot, Carmen Velthuis, Ulrich Irnich
Vorsitzende des Aufsichtsrats: Stefanie Reichelt
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1 Planauskunft (Zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung) Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
-5 Vorgangsnummer: 20240507 0408 V01 seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
*~ - - — — Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
,6\ Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719 diirfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.
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Erstellungszeit: 07.05.2024 10:00:31 Giiltig bis:  04.06.2024 Blatt:1
Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1 (51688)
MaRstab: Thema: vodafone
1:1000 Basiskarten VFDE
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Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Projekt-Titel: Deckensanierung B 506 Abschnitt 22

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.

BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
Erstellungszeit: 07.05.2024 10:00:31 Giiltig bis:  04.06.2024 Blatt:1
Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1 (51688)
MaRstab: Thema: vodafone
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Planauskunft (zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung)

Vorgangsnummer:  20240507_0408_ V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Deckensanierung B 506 Abschnitt 22

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieflich auf diese Informationen verlassen.
BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
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Projekt-Titel:
Erstellungszeit: 07.05.2024 10:00:31

Giltig bis:  04.06.2024

Blatt:1

Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1

(51688)

o vodafone

MalRstab: Thema:

1:1000 Basiskarten VFW
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Planauskunft (Zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung) Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann

Vorgangsnummer: 20240507 0408 V01 seitens Vodafone keine Garantie (ibernommen werden.Im Falle von
- - — — Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719 diirfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.

BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
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Planauskunft (zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung)

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann

Vorgangsnummer:

20240507 _

seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen

0408 V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

dirfen Sie sich nicht ausschlie3lich auf diese Informationen verlassen.
BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
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Mafstab:

1:1000
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Planauskunft (zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung)

Vorgangsnummer:

20240507_0408_V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Projekt-Titel:

Deckensanierung B 506 Abschnitt 22

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.
BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG

Erstellungszeit:

07.05.2024 10:01:42 Giiltig bis:  04.06.2024

Blatt:2

Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1

(51688)

MalRstab:

1:1000

Thema:

Trassennetz VFDE
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Planauskunft (zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung)

Vorgangsnummer:  20240507_0408_ V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Projekt-Titel:

Deckensanierung B 506 Abschnitt 22

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieflich auf diese Informationen verlassen.
BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG

Erstellungszeit: 07.05.2024 10:01:42 Giiltig bis:  04.06.2024 Blatt:2
Einstiegsadresse: Wipperfiirth Gladbacher Str. 1 (51688)

MaRstab: Thema:

1:1000 Basiskarten VFW
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Vorgangsnummer: 20240507 0408 V01
~ \‘\Q Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719
Q}\\ -] Projekt-Titel:

Deckensanierung B 506 Abschnitt 22

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieflich auf diese Informationen verlassen.
BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG

Erstellungszeit: 07.05.2024 10:01:42 Giiltig bis:  04.06.2024 Blatt:2

Einstiegsadresse: Wipperfiirth Gladbacher Str. 1 (51688)
Mabstab: Thema: vodafone
1:1000 Trassennetz VFW
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Planauskunft (Zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung) Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
Vorgangsnummer: 20240507 0408 V01 seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
- - — — Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719 diirfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.
Projekt-Titel:  Deckensanierung B 506 Abschnitt 22 BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
Erstellungszeit: 07.05.2024 10:02:30 Giiltig bis:  04.06.2024 Blatt:3
Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1 (51688)
MaRstab: Thema: vodafone
1:1000 Basiskarten VFDE
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Planauskunft (Zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung) Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
Vorgangsnummer: 20240507 0408 V01 seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
- - — — Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719 diirfen Sie sich nicht ausschlieBlich auf diese Informationen verlassen.
Projekt-Titel.  Deckensanierung B 506 Abschnitt 22 BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
Erstellungszeit: 07.05.2024 10:02:30 Gliltig bis:  04.06.2024 Blatt:3
Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1 (51688)
MaRstab: Thema: vodafone
1:1000 Trassennetz VFDE




/%o “’7 ~f il 5 Eng
y 7 'S
Era

/

.

Planauskunft (zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung)

Vorgangsnummer:

20240507_0408_V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieflich auf diese Informationen verlassen.
BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG

Projekt-Titel: Deckensanierung B 506 Abschnitt 22
Erstellungszeit: 07.05.2024 10:02:31 Giiltig bis:  04.06.2024 Blatt:3
Einstiegsadresse: Wipperfiirth Gladbacher Str. 1 (51688)

MaRstab: Thema:
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Planauskunft (zeichenerklarung siehe Kabelschutzanweisung)

Vorgangsnummer:

20240507_0408_V01

Rufnummer bei Kabelschaden: 0800 / 8888 719

#

Hinweis: Die angezeigten Informationen sind nur zur allgemeinen
Referenz bestimmt. Hinsichtlich Lagegenauigkeit und Aktualitat kann
seitens Vodafone keine Garantie ibernommen werden.Im Falle von
Grabungen oder sonstiger Arbeiten ausserhalb der markierten Trassen
durfen Sie sich nicht ausschlieflich auf diese Informationen verlassen.

Projekt-Titel: Deckensanierung B 506 Abschnitt 22 BEACHTEN SIE BITTE DIE KABELSCHUTZANWEISUNG
Erstellungszeit: 07.05.2024 10:02:31 Giiltig bis:  04.06.2024 Blatt:3
Einstiegsadresse: Wipperfirth Gladbacher Str. 1 (51688)
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BA1L+R:

Arbeiten in Anlehnung an Regelplan C 1/5
hier in Kombination mit Regelpan C |/ 6.

Vor der Einmindung L 286 aus Richung KdIn

Zusatzzeichen , Bei Rot hier halten“ aufstellen.
Geschwindigkeit im Baufeld au 30 km/h reduzieren

BA2L+RundBA3R+L:
Arbeiten in Anlehnung an Regelplan C 1/ 5

Geschwindigkeit im Baufeld auf 20 Km/h reduzieren.

BA4 R+ L:

Arbeiten in Anlehnung an Musterplan 1
mit signalisierung der Tankstellenausfahrt.

BA1-5&:

Arbeiten werden bis einschl. der Binderschicht
hergestellt.

Die Deckschicht wird unter Vollsperrung
an einem Sonntag eingebaut!

Im Bereich der Baustellen mussen die
Mullbehalter der Anlieger durch den AN
zur abholung bereit gestellt werden.

Das Entsorgungsunternehmen ist durch
den AN Uber die Baustelle zu informieren.

Der Plan dient ausschlief3lich

zur Kalkulation.

Vom AN sind Plane zu erstellen
und der anordnenden Stelle mit 4
min. 3 Wochen Vorlauf vorzulegen.
Die Plane mussen den aktuellen
Regelwerken wie z.b. der RSA 21,
der RiLsa,....entsprechen.

Die VZ sind drei volle WT vor Baubeginn
A4 auf zustellen.
bl pig Aufstellung ist zu dokumentieren.

Die Aufstellung erfolgt im Baufeld sowie 100 m davor

BA4R+L

&

Die Tankstelle wird signalisiert.
Die Baufelder BA4 R+L; BA5 R
werden mit einer 3-Phasen LSA
mit Gehweg-Signalisierung

Anlage 2

BASL :

Arbeiten in Anlehnung an B I/ 18.

Die Alte Kéilner Stral3e wird im
Einmindungsbereich halbseitig gesperrt.

3 - Phasen LSA mit einer FuRgéngerfihrung.

BAG6R:

Arbeiten in Anlehnung an Musterplan 1
und B 1/ 15.

Die Ringe Stral3e wird gesperrt.
Arbeiten missen in den Osterferien
2025 ausgefuhrt werden:

12.04.2025 bis 27.04.2025

Umleitung Gber B 237 und L 284.

BAG6L :

Arbeiten in Anlehnung an Musterplan 1 und
B1/18

Die Alte Kélner Stral3e wird im
Einmindungsbereich halbseitig gesperrt.
Die Weststralde wird gesperrt.

Umleitung Uber Alte Kélner Stral8e und
Weberstralle

4 - Phasen LSA mit zwei FuRgéngerfihrung.

BA5S5R RegelplanB1/18
I o gedndert
H
w 0/- $19 05 | (V] Zweistreifige Fahrbahn mit
€z halbseitiger Sperrung und
W Einmﬂ;:igung perring
gegenl'.'lber Iiegende Verkehrsregelung durch
Seite erd analog | Lichtzeichenanlage

einer Umleitung
vorhandenen

ausgefihrt.

oo =r=zem
e FpzieDe

.
rstE

o
El

Gehweg
»

i g’ B
fona] k2= pie Aut
Die Aufstellung erfolgt

und dahinter

it

k
" z
ol i il
=
.
H
H
-
0
i'zﬂ’ Stand: 05.2021 inkl. Korrektur 04,2022
i 0bis-10m
Der Muster-/Regelplan dient nur zur Kalkulation,

7 123
der AN muss Verkehrszeichenplan nach den Vorgaben — -50bis-70m
der RSA 21 und der ZTV-SA erstellen.




Eine Sperrung der Ringstralde ist nur in den Herbstferien vom 12.10.2024 bis zum 27.10.2024 mdoglich.

Ringstralte
gesperrt!

ingstralle
gesperrt!

Ringstralle
gesperrt!

Ringstralle
gesperrt!

Ringstralle Er 3.

gesperrt! = Tl - i - . ¥ I ] ; - h
oVl = o ol oM T
: . b i T = 14l Ausfiihrende Firma:
. i Firmenname:

Adresse:

Verantwortlicher Bauleiter: N 20 uh

Rufbereitschaft: Bauzeit VON: XX.XX.20xx , r

7| verkehrssichernde Firma: bis: xx.xx.20xx , Uhr
L [ Firmenname: bearbeitet von: Zeichen am:
- || Adresse:
Rufbereitschaft: Bemerkungen:
. . . . =i Name und Telefonnummer
Die VZ sind drei volle WT vor Baubeginn A veramtorticher for verxarresion

erantwortlicher fiir Verkehrssicherung: i ,
f o [ an zustellen. . . 1, Name und Telefonnummer GeneAhbmlgzt g?\r/no§ 45 ,
Die Aufstellung ist zu dokumentieren. s. 4

d Gummersbach
i i ie 100 m davor

Die Aufs_tellung erfolgt im Baufeld sowie Narme und Ort dor Baumafnahme: don 300 205K StraBen.NRW
und dahinter B 506, Wipperfiirth; Abschnitt 22 Landesbetrieb Straenbau Nordrhein-Westfalen

Deckensanjerung im Al.lﬂrag Regionalniederlassung Rheinberg

BA6R

Herr Christoph Fucke Name

g.b XX-XX-2024;| Zusatzzeichen unter alle Hinweistafeln
is xx.xx.202




Us| WeststraBe || |
gesperrt!

Ausfiihrende Firma:

Firmenname:
| Adresse:
Verantwortlicher Bauleiter:

und dahinter

Die Aufstellung erfolgt im Baufeld sowie 100 m davor

%]l Rufbereitschaft: Bauzeit von: xx.xx.20xx , Uhr
| Verkehrssichernde Firma: bis: xx.xx.20xx , Uhr
# 5| Firmenname: bearbeitet von: Zeichen am:
- " | Adresse:
¥ .\.'l_ 5".\_ = 'li,"l' Rufbereitschaft: Bemerkungen:
iy L] Name und Telefonnummer
" L
' L Sy 1 3 I . -
N, e R S Verantwortlicher fiir Verkehrssicherung: f ,
"‘.l'- ‘,:'\' -:ihp Name und Telefonnummer GeneAhbn:gzt g?\r/n O§ 45 ,’
R ‘;'.'“'. '.-i'ﬁ Mo Gummersbach /
k! -
\WeststralRe :f Name und Ort der BaumaBnahme: den  XX.XX.20xx Straﬂen' N W
. . . . . | B 506, Wlpperfurth, Abschnitt 22 Landesbetrieb StraBenbau Nordrhein-Westfalen
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Die VZ sind drei volle WT vor Baubeginn

auf zustellen.
Die Aufstellung ist zu dokumentieren.
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Die Aufstellung erfolgt im Baufeld sowie 100 m davor

und dahinter
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RegelplanB1/5
gedndert

Zweistreifige Fahrbahn mit
halbseitiger Sperrung

Verkehrsregelung durch
Lichtzeichenanlage

Liangsabsperrung zur Fahrbahn
durch doppelseitige Leitbaken
Abstand max. 9 m
Absperrschrankengitter am
fahrbahnseitigen Baufeldrand

Teil B, Abschnitt 2.2.5 Absatz 3
ist zu beachten

Querabsperrung

durch Absperrschrankengitter

mit mindestens 2 doppelseitigen
gelben Warnleuchten und
doppelseitige Leitbake mit doppel-
seitiger gelber Warnleuchte

Langsabsperrung zum Gehweg
durch Absperrschrankengitter
Warnleuchten gemaf3 RSA Teil B,
Abschnitt 2.4.3 Absatz 2

1) andere Breiten siehe Teil B,
Abschnitt 2.4.2

2) [ x ] Absperrschrankengitter
am Gehweg gegenlber
anstatt zwischen Arbeits-
bereich und Fahrbahn

[ ] erforderliche Lange und
Lage gemaR beigeflgtem
Lageplan gepruft und
angeordnet

3) [x] Signalzeitenplan
[x] Signallageplan
[x] Phasenfolgeplan
als Anlage beigefugt und
angeordnet
maoglichst verkehrsabhéngige
Schaltung anordnen

Stand: 05.2021 inkl. Korrektur 04.2022
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gegenuber liegende
Seite wird analog
ausgefuhrt.
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Die VZ sind drei volle WT vor Baubeginn
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auf zustellen.
Die Aufstellung ist zu dokumentieren.

Die Aufstellung erfolgt im Baufeld sowie 100 m davor

und dahinter
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min. 1,30 m 1)

Gehweg

min. 3,00 m

Gehweg
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min. 1,30 m 1)
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Der Muster-/Regelplan dient nur zur Kalkulation,
der AN muss Verkehrszeichenplan nach den Vorgaben

der RSA 21 und der ZTV-SA erstellen.

L&nge fur die signaltechnische Berechnung ca. 200-m

Regelplan B1/18
gedndert

Zweistreifige Fahrbahn mit
halbseitiger Sperrung und
Einmiindung

Verkehrsregelung durch
Lichtzeichenanlage

[ 1Einrichtung einer Umleitung

[ 1Anpassung der vorhandenen
Verkehrszeichen gemafn
Eintragung

Querabsperrung auf Fahrbahn
durch doppelseitige Leitbaken
Abstand langs 1 —2 m

quer0,6 —1m
mit doppelseitiger gelber
Warnleuchte auf jeder Leitbake

Langsabsperrung auf Fahrbahn
durch doppelseitige Leitbaken,
Abstand max. 9 m

Querabsperrung vor der
Einmiindung

durch Absperrschrankengitter
mit mindestens 5 roten
Warnleuchten und einseitiger
Leitbake mit einseitiger gelber
Warnleuchte

Querabsperrung auf Gehweg
Absperrschrankengitter

Liangsabsperrung zum Gehweg
durch Absperrschrankengitter
Warnleuchten gemaR Teil B,
Abschnitt 2.4.3 Absatz 2

1) andere Breiten siehe Teil B,
Abschnitt 2.4.2

2) [x] Signalzeitenplan,
[x] Signallageplan,
[x] Phasenfolgeplan
als Anlage beigeftigt und
angeordnet
moglichst verkehrsabhéngige
Schaltung anordnen

3) in der Regel hinter der letzten
Grundstuickszufahrt

4) an der letzten vorgelagerten
Kreuzung oder Einmiindung,
Z 357 entsprechend der
tatsachlichen Durchléssigkeit

fw.....
®

[ 3

0 bis -10 m

Z 123
-50 bis -70 m

m
Stand: 05.2021 inkl. Korrektur 04.2022




Baustelleninformationstafel
Aufstellung: Bundesstralden

2000

1188
1010

fiir Verkehr und verwaltung 4>

\ ]| Bundesministerium StraRenbau-
digitale Infrastruktur Nordrhein-Westfalen

L‘*NOAAJ

T4444*480444447

Erneuerung
der Fahrbahn

L1a00 L140)

3000

bis Monat 2025
B O

| N

Wir bauen fur Sie

| ab xx.xx.2025|

| 870 |
1225

1500

1600

L140i

690

L140i

Bitte aus beiden Fahrtrichtungen auf der Bundesstrale
zwischen dem ersten und dem zweiten auf die Baustelle
bezogenen amtlichen StVO-Zeichen aufstellen
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Anlage 1 zu Prifbericht-Nr.: 2024 - 131 Seite : 1 von Seiten
Dickenmessung an Bohrkernen nach den TP D-StB 12
Auftragnehmer der Baumafnahme : Auftraggeber der BaumaBnahme: Nr. : 069-V-BK1-8-2024
LB StraBenbau NRW RNL Rhein - Berg Augenscheinlich
Gummersbach AuRere Beschaffenheit
Aufmassblatt -
Bezeichnung der B 506, Abs. 55, OD Wipperfiirth c| ol 2 % é S .
Bauleistung : ﬁ 5 aé E T “g T : ; ;
0Z und Kurzbeschreibung der Teilleistungen : ( Fahrbahn) % g 'ugo § g c N2 S § ©
HEHHEHEHEEE
clo|low|l|2|E|lala =
1 2 3 s | s | 6| 7 |s]o]ls|lEl8lE]= s|R|E|S|E| €
Messstelle 8 2 Abstand der Sch.ichtgrenzen r || g g é % % go % E § '::% S g
Nr. Station § E Bohrkernoberflache g § % % % %’ :.::% g 'qs: ; g %
Lage zur Achse E § Einzelwerte g E g = -oﬂ é E 3 * g 2 é
A 1 2. 3. 4. | S|4 o| |=] |5|g| ¢
km cm cm cm cm | cm | cm 2|2 ¢
1 B 506, Abs. 22 SMA 4,5 4,2 4,5 45 | 44|44 X X
Station 0+198 rechts ABI 125 | 121 | 12,4 | 12,5 |12,4| 8,0 X
ATS 2 18,6 18,3 18,5 18,6 [18,5| 6,1 | X X
ATS 1 24,5 24,3 24,6 24,5 (24,5| 6,0 ] X X
P B 506, Abs. 22 SMA 3,5 3,3 3,3 3,2 3,31(3,3 X X X
Station 0+397 links ABI 9,8 9,7 9,7 9,7 97| 6,4 X X
ATS 2 17,2 17,4 17,4 17,2 1173|176 | X X
ATS 1 240 | 240 | 245 | 240 |24,1] 68| x X
3 B 506, Abs. 22 SMA 5,3 5,2 5,2 5,0 52 (52X X X X
Station 0+480 rechts ABI 10,5 10,5 10,4 10,3 |10,4| 5,3 X X X
ATS 16,5 | 16,5 | 16,5 | 16,5 |16,5] 6,1 X X X
4 B 506, Abs. 22 SMA 3,6 3,5 3,3 3,6 3,5(3,5 X X X
Station 0+765 rechts ABI 10,3 10,5 10,5 10,2 |10,4| 6,9 X
ATS 2 22,5 22,1 22,1 22,3 (22,3111,9] X X
ATS 1 27,5 27,2 27,4 27,5 (27,4] 5,2 X X
5 B 506, Abs. 22 SMA 48 | 47 | 47 | 46 | 47|47 X X
Station 0+880 rechts ABI 12,1 12,4 12,3 12,2 |12,3] 7,6 X X
ATS 22,5 22,7 22,5 22,5 (22,6110,3
6 B 506, Abs. 22 SMA 2,8 2,7 2,8 3,0 2,81 28]X X X
Station 1+050 rechts ABI 7,0 7,0 7,0 7,0 7,0 | 4,2 X X
ATS-K 2 11,2 11,9 10,8 11,2 |11,3| 4,3 X X
ATS-K 1 18,0 18,0 18,2 18,5 [18,2] 6,9 | X X

Erlduterungen : ein X bei Fluoreszenz = Teerhaltige Bestandteile / N= Nicht beauftragt
DBL = Diinnbelag / GA = Gussasphalt / ABE = Asphaltbeton / SMA = Splittmastixasphalt / alte Decke = Asphaltbeton / ABI = Asphaltbinder
ATDS = Asphalttragdeckschicht / ATS = Asphalttragschicht / ATS-K = Asphalttragschicht aus Kies / ESD = Einstreudecke

AFS = angespritzter Frostschutz / ASS = angespritzter Schotter / TMAK = Teermakadam / K-MG = Kaltmischgut / BK = Bohrkern
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Anlage 1 zu Prufbericht-Nr.: 2024 - 131 Seite : 2 von 3 Seiten
Dickenmessung an Bohrkernen nach den TP D-StB 12
Auftragnehmer der Baumafnahme : Auftraggeber der BaumaRBnahme: Nr. : 069-V-BK1-8-2024
LB StraBenbau NRW RNL Rhein - Berg Augenscheinlich
Gummersbach AuRere Beschaffenheit
Aufmassblatt -
Bezeichnung der B 506, Abs. 55, OD Wipperfurth wl| = E § g
. glelele|® |E|ls|=|R] 3
Bauleistung : 21 5|Els]|B T E2l~|S] 2
- — Slal®® |5 2 3lal2] &
0Z und Kurzbeschreibung der Teilleistungen : ( Fahrbahn) HHEEHEHERE 2139 9
o
SHHHHEHSEE
SHEEHEEBE REHE
1 2 3 4 | 5 | 6 | 7 8 |9 |5|2|8|5(5|8|3|E|2|=| &
1 . -U \ b <
Messstelle @ o [|Abstand der Schichtgrenzen zur o |B|R| 22 %|E||S]|S E 8
Qo c . o > |E(T[L18|w 2(wn ol 4
Nr. Station S 32 Bohrkernoberflache g % 3| o %’ 5 sl=ls 4 =
2 e = = S| w®| @ i K B oo
Lage zur Achse S o Einzelwerte g |S|2|= 2l8|E X3l s
n 1. 2. 3. 4. = % o @ § .g 3
km cm cm cm cm cm | cm =&l 2
7 B 506, Abs. 22 SMA 2,7 2,9 3,0 3,1 291 2,9 X X
Station 1+080 mitte ABI 9,1 9,2 9,2 9,3 9,2 (6,3 X
ATS 22,5 22,5 23,0 23,1 (22,8|13,6 X
8 B 506, Abs. 22 SMA 3,6 4,0 4,2 4,1 4,01 4,0 X X X
Station 14082 links ABI 7,8 7,2 6,3 8,3 74| 3,4
ATS 19,7 20,4 20,5 20,0 (20,2112,8 X X
Erlduterungen : ein X bei Fluoreszenz = Teerhaltige Bestandteile / N= Nicht beauftragt

DBL = Diinnbelag / GA = Gussasphalt / ABE = Asphaltbeton / SMA = Splittmastixasphalt / alte Decke = Asphaltbeton / ABI = Asphaltbinder
ATDS = Asphalttragdeckschicht / ATS = Asphalttragschicht / ATS-K = Asphalttragschicht aus Kies / ESD = Einstreudecke

AFS = angespritzter Frostschutz / ASS = angespritzter Schotter / TMAK = Teermakadam / K-MG = Kaltmischgut / BK = Bohrkern
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Anlage 1 zu Prifbericht-Nr.: 2024 - 131 Seite : 3 von Seiten
Schichtdicken in cm : ( siehe auch Seiten 1 bis 2)
BaumaRBnahme : B 506, Abs. 55, OD Wipperfiirth
Schichten Bohrkern - Nr. :
Bezeichnung : 1 2 3 4 5 6 7 8
DBL
Oberflachenbehandl.
SMA 4,4 3,3 5,2 3,5 4,7 2,8 2,9 4,0
ABE
alte Decke
alte Decke
ABE / ABI
ABI 8,0 6,4 5,3 6,9 7,6 4,2 6,3 3,4
GA
ABI
ATS-K 4,3
alte Decke
ATS-K 6,9
alte Decke
ATS 6,1 7,6 6,1 11,9 | 10,3 13,6 | 12,8
alte Decke
Beton
ATS 6,0 | 68 5,2
alte Decke
ATS-K
GA
alte Decke
ESD
ASS
Beton
Frostschutz X X X X X
Kies-Sand 10,0 X X
Abdichtung
Setzpacklage
Vermortelung
Graphische Darstellung der Schichtdicken
Bohrkern - Nr.
1 3 4 5 6 7 8
0,0 : : : : : 1
5,0
10,0 —
15,0 z
€ 20,0 —
()
£
g 25,0
L
Q30,0
35,0
40,0
BDBL O Oberflachenbehandl. OSMA O ABE
O alte Decke Oalte Decke O ABE / ABI B ABI
MGA B ABI B ATS-K Oalte Decke
MM ATS-K Q@alte Decke BATS alte Decke
Beton BATS Balte Decke B ATS-K
BGA E alte Decke BESD [ ASS
B Beton HE Frostschutz B Kies-Sand B Abdichtung




Anlage 4

neuer Standort: B 506, Abschnitt 22, Station 0,270

900
674
8 529 48
™l [ ™

15/10/R0O

Hansestadt

Wipperfurth

Oberbergischer Kreis

80T76T235776T837

248 o1 211
600

\L 741 L‘
51 58

900
500

T227T
Weiden 1‘

14 km

| Wipper®ITTh |

L 734 |

6:26
WHZT

600

o)

Breite Kontraststreifen: 10 mm
Randbreite: 15 mm
AuBenradius: 0 mm
Randprofilbreite: ~ 0/0 mm
Lange der Diagonale: 1,01 m
Flache des Schildes: 0,54 gm
Schildhéhe: 600 mm
Schildbreite: 900 mm

Schriftgréssen: 76 mm
91 mm
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Information zum Datenschutz
nach Art. 13 und 14 DSGVO

Datenschutz ist uns wichtig. Mit den nachfolgenden Hin-
weisen mochten wir Sie tber die Nutzung Ihrer Daten bei
der Amprion GmbH informieren.

1. Verantwortliche Stelle

Verantwortliche Stelle fir die Verarbeitung lhrer Daten im
Sinne der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ist die

Amprion GmbH
Robert-Schuman-Stralle 7

44263 Dortmund

E-Mail: datenschutz@amprion.net
Fax: +49 231 5849 11139

2. Datenschutzbeauftragter

Der Datenschutzbeauftragte der Amprion GmbH
c/o migosens GmbH

Wiesenstr. 35

45473 Mulheim an der Ruhr

E-Mail: dsb-amprion@migosens.net

Tel: +49 (0) 208-99395110

Fax: +49 (0) 208-99395119

3. Umfang der Verarbeitung personenbezogener Da-
ten

Als unabhangiger Ubertragungsnetzbetreiber plant, baut
und betreibt Amprion Ubertragungsnetze im Strombe-
reich zur Erfilllung der gesetzlichen Auftrage zum Netz-
ausbau und Netzbetrieb. Wir erheben und verwenden
lhre personenbezogenen Daten grundsatzlich nur, soweit
dies zur Erfulllung unserer geschéftlichen Aufgaben erfor-
derlich ist. Die personenbezogenen Daten sind z. B. in
folgende Kategorien einzuordnen:

Datenkategorie | Beispiel

Personen- Anrede, Name, Titel und Geburtsda-
stammdaten tum

Kommunikati- E-Mail-Adresse, Telefonnummer,
ons- und Kon- | Adresse

taktdaten

Vertrags- Firma, Branche, Position,
partnerdaten Ansprechpartner

Vertragsstamm- | Vertragsnummer, Vertragsbeginn/-
daten ende, Vertragstyp, Stand des Ver-

trags

Konto-/Kreditkarten-Nummer, IBAN,
Verwendungszweck, Transaktions-
daten

Flurstlickdaten

Zahlungsver-
kehrsdaten

Sonstige Daten

4. Quellen personenbezogener Daten
Quellen personenbezogener Daten kénnen z. B. kom-
merzielle Datenportale (Datendienste von Dienstleistern),
Flurbereinigungsbehérden, Katasteramter, Meldeamter,
Steueramter und Grundbuchamter sein.

Amprion GmbH | Information zum Datenschutz Juli 2022
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5. Rechtsgrundlagen fiir die Zwecke der Datenverar-
beitung

Die Verarbeitung personenbezogener Daten benétigt fir
eine zuladssige Datenverarbeitung stets eine Rechts-
grundlage. Folgende Rechtsgrundlagen sind fir unsere
Verarbeitungszwecke zu beachten:

Verarbeitungs-
zwecke
(Beispielhafte
der Zwecke)

Rechtsgrundlage

Auflistung

Einwilligung in zustim-
mungspflichtige Coo-
kies

Einwilligung:
Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO

Erflillung eines Vertrages o-
der Durchfiihrung vorvertrag-
licher MaRRnahmen:

Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO

Vertrdge werden fir
die Vertragsdurchfiih-
rung archiviert

Erflillung einer rechtlichen

Verpflichtung:
Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO

Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten
im  Zusammenhang
mit unserem Projekt-
geschaft

Verarbeitung ist zur Wah-
rung der berechtigten Inte-
ressen des Verantwortlichen
oder eines Dritten erforder-
Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO

Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten
im Kontext der Stake-
holderkommunikation

Verarbeitung besonderer Ka-
tegorien personenbezogener
Daten:

Die Amprion GmbH verarbei-
tet grds. keine besonderen
Kategorien personenbezoge-
ner Daten im Sinne des Art. 9
Abs. 1 DSGVO. Sofern dies
jedoch im Einzelfall erforder-
lich ist, erfolgt die Verarbei-
tung ausschlie3lich unter Be-
riicksichtigung von Art. 9 Abs.

Verarbeitung von Da-
ten zur politischen
Meinung, wie etwa der
Parteizugehdrigkeit

2 DSGVO.

6. Empfanger personenbezogener Daten

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen
Stellen Zugriff auf die Daten, die diese zur Erfullung der
oben genannten Zwecke benétigen. Das gilt auch fir von
uns eingesetzte Dienstleister und Erfillungsgehilfen. Per-
sonenbezogene Daten werden von uns an Dritte nur
Ubermittelt, wenn dies fiir die vorgenannten Zwecke er-
forderlich ist oder Sie zuvor eingewilligt haben. Auf-
tragsverarbeiter werden nach den Vorgaben des Art. 28
DSGVO eingebunden.

Empfanger der personenbezogenen Daten kénnen z. B.
Planungs- und Ingenieurbiiros, Sachverstandige, Baufir-
men, Behdrden, Gerichte, Notariate und Netzbetreiber
sein.

Seite. 2

prion

verbindet



7. Ubermittlung in ein Drittland

Personenbezogene Daten werden nach den Vorgaben
des Kapitel 5 DSGVO und nur dann in Lander auRerhalb
des Europdischen Wirtschaftsraums oder an eine inter-
nationale Organisation weitergeleitet, wenn dies zur Er-
fullung des Vertrages oder zur Durchfiihrung vorvertrag-
licher MaRnahmen notwendig ist, die Ubermittlung ge-
setzlich vorgeschrieben ist oder uns eine Einwilligung von
lhnen vorliegt.

8. Dauer der Datenspeicherung

lhre personenbezogenen Daten werden geléscht, sobald
der Zweck der Speicherung entféllt. Eine Speicherung
kann dariiber hinaus dann erfolgen, wenn dies durch den
européischen oder nationalen Gesetzgeber in unions-
rechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen Vor-
schriften, denen wir als Verantwortliche unterliegen, vor-
gesehen wurde. Eine Loschung der Daten erfolgt auch
dann, wenn eine durch die genannten Normen vorge-
schriebene Speicherfrist ablauft, es sei denn, dass eine
Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung der Daten fur
einen Vertragsabschluss oder eine Vertragserfillung be-
steht.

9. Auskunftsrecht, Recht auf Berichtigung, Ein-
schrankung der Verarbeitung, Léschung, Wider-
spruch und Widerruf der Einwilligung

lhnen steht ein Auskunftsrecht beziiglich der tber Sie ge-
speicherten personenbezogenen Daten, deren Herkunft
und Empfénger sowie den Zweck der Speicherung zu.
Sie kdnnen Berichtigung oder Léschung bzw. Einschran-
kung der Verarbeitung Ihrer Daten verlangen, sofern die
Daten sachlich falsch sind oder deren Verarbeitung nicht
(mehr) zulassig ist. Eine Einschrankung der Verarbeitung
kann lhnen auch dann zustehen, wenn die Amprion
GmbH die Daten zwar nicht mehr bendétigt, Sie diese Da-
ten allerdings zur Geltendmachung, Ausubung oder Ver-
teidigung von Rechtsansprichen benétigen. Sollten wir
lhre Daten auf Grundlage einer Interessenabwagung ver-
arbeiten, haben Sie das Recht auf Widerspruch gegen
die Verarbeitung. Sie haben das Recht, Ihre datenschutz-
rechtliche Einwilligungserklarung jederzeit zu widerrufen.
Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtma-
Rigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf er-
folgten Verarbeitung nicht berihrt.

Ebenso haben Sie das Recht auf Datenubertragbarkeit.
Fur die Wahrnehmung lhrer Rechte nutzen Sie bitte die
unter Nr. 12 genannten Kontaktdaten.

Amprion GmbH | Information zum Datenschutz Juli 2022
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10. Bestehen eines Beschwerderechts gegeniber ei-
ner Aufsichtsbehodrde

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtli-
chen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht lhnen das
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehorde, insbe-
sondere in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres
Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmallichen Versto-
Res, zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung
der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen
die DSGVO verstoft.

11. Kontaktinformation fiir den Fall einer Beschwerde

Landesbeauftragte fir Datenschutz und Informationsfrei-
heit Nordrhein-Westfalen

KavalleriestralRe 2-4

40213 Dusseldorf

12. Kontaktinformation der Amprion GmbH

Sie kénnen uns per E-Mail, Fax oder Brief an folgende
Kontaktdaten hierzu ansprechen:

Amprion GmbH
Robert-Schuman-Stralle 7
44263 Dortmund

E-Mail datenschutz@amprion.net
Fax: +49 231 5849 11139

13. Erforderlichkeit der Bereitstellung personenbe-
zogener Daten

Es existieren weder gesetzliche noch vertragliche Vorga-
ben in Bezug auf die Bereitstellung personenbezogener
Daten zur Vertragsbegriindung, -durchftihrung und -erfil-
lung sowie in Bezug auf die Erfullung vorvertraglicher
MaRnahmen. Damit besteht fir Sie keine Verpflichtung
zur Bereitstellung personenbezogener Daten. Es ist je-
doch zu beachten, dass die Angaben fir vorvertragliche
MaRnahmen sowie fur die Entscheidung Uber einen Ver-
tragsschluss und dessen Durchfihrung notwendig sind.
Es kdnnen ggf. keine Entscheidungen uber vertragliche
MafRnahmen getroffen werden, sofern keine Bereitstel-
lung personenbezogener Daten erfolgt. Wir raten Ihnen,
nur solche Angaben zu personenbezogenen Daten zu
machen, die fur vorvertragliche MaRnahmen, den Ver-
tragsschluss und dessen Durchfiihrung notwendig sind.
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Amprion GmbH, Robert-Schuman-Strale 7, 44263 Dortmund

Landesbetrieb StraRenbau NRW
Albertstr. 22
51643 Gummersbach

lhr Zeichen
Ihre Nachricht

Unser Zeichen

Dortmund, 04. Juni 2024

Deckensanierung der B 506 (Abs. 22, Station 0,100 bis 1,160)
220-/380-kV-Hochstspannungsfreileitung Ronsdorf — Bomig,
Bl. 4562 (Mast 50 bis 51)

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Arbeitsraum fir die 0. g. StralRensanierungsmalinahme — wie in der
BIL-Meldung 20240417-0532 eingetragen — wird von der im Betreff ge-
nannten Héchstspannungsfreileitung von Amprion in ihrem 2 x 30,00 m
= 60,00 m breiten Schutzstreifen gekreuzt.

Die Leitungsfiihrungen mit Leitungsmittellinien, Maststandorten und
Schutzstreifengrenzen kénnen Sie unserem beigefiigten Lageplan im
Mafstab 1 : 2000 entnehmen. Wir weisen jedoch darauf hin, dass sich
die tatsachliche Lage der Leitung ausschlieBlich aus der Ortlichkeit
ergibt.

Wir gehen davon aus, dass durch die vorgenannte Strallenbaumal}-
nahme das Fahrbahnniveau im Leitungsschutzstreifen nicht bzw. nur
geringflgig (< 0,1 m) verandert wird.

Der Beginn der Bauarbeiten ist mit einer Vorankindigungsfrist von min-
destens 14 Tagen der Amprion GmbH, Betrieb Mitte — Leitungen (A-
BM-LR), Herrn Frank Sonnen, Tel. 02234/ 85-42215, Am Werkstor 4,
50129 Bergheim, E-Mail: frank.sonnen@amprion.net

Zi240604.e06 Landesbetrieb Strallenbau NRW, Bl.4562.docx

Name
Telefon
Telefax

E-Mail
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Asset Management

BIL-Meldung Nr.: 20240417-0532
17.04.2024
A-BB/4562/Zi/194.215

Herr Ziegenbein

+49 231 5849-15758

+49 231 5849-15667
Jan.Ziegenbein@amprion.net
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Amprion GmbH

Robert-Schuman-Stralle 7
44263 Dortmund
Germany

T +49 231 5849-0
F +49 231 5849-14188

www.amprion.net

www.twitter.com/Amprion

Aufsichtsratsvorsitzender:
Uwe Tigges

Geschiftsfiihrung:

Dr. Hans-Jirgen Brick (Vorsitzender)
Dr. Hendrik Neumann

Peter Rith

Sitz der Gesellschaft:
Dortmund

Eingetragen beim
Amtsgericht Dortmund
Handelsregister-Nr.
HRB 15940

Bankverbindung:
Commerzbank AG Dortmund
IBAN:

DE27 4404 0037 0352 0087 00
BIC: COBADEFFXXX
USt.-IdNr. DE 8137 61 356

Lobbyregister-Nr.:
R002477

EU-Transparenzregister Nr.
426344123116-68
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anzuzeigen, um einen Termin zur Einweisung in die erforderlichen Si-
cherheitsmalinahmen zu vereinbaren. Die Einweisung erfolgt insbeson-
dere auf Grund des Merkheftes ,Hinweis zum Schutz von Versorgungs-
anlagen® (Herausgeber Amprion GmbH), dessen Regelungen streng
einzuhalten sind. Ohne vorherige Einweisung darf mit den Bauarbeiten
nicht begonnen werden (DIN VDE 0105-100 und DGUV-V3).

Die maximalen Arbeits- und Geratehohen im Schutzstreifen der Freilei-
tung sind mit dem v. g. Leitungsbetrieb abzustimmen.

Wir moéchten schon im Vorfeld darauf hinweisen, dass der Einsatz von
Geréten (z. B. das Aufstellen eines Baukranes) im Bereich der Leitung
nur eingeschrankt méglich ist. Eine Freischaltung der Stromkreise ist
wegen der hohen Auslastung der Stromnetze nicht moéglich.

Damit die Sicherheit der Stromversorgung gewahrleistet bleibt und au-
Rerdem jegliche Gefahrdung auf der Baustelle im Bereich der Freileitung
ausgeschlossen wird, muss sorgfaltig darauf geachtet werden, dass
immer ein genligender Abstand zu den Bauteilen der Freileitung einge-
halten wird (siehe Merkheft ,Hinweis zum Schutz von Versorgungsanla-
gen” - Herausgeber Amprion GmbH). Der Bauherr hat die von ihm Be-
auftragten sowie sonstige auf der Baustelle anwesenden Personen und
Unternehmen entsprechend zu unterrichten.

Der Bauherr haftet gegentiber der Amprion GmbH im Rahmen der ge-
setzlichen Bestimmungen. Er haftet insbesondere fiir samtliche Schaden
und sonstigen Nachteile, die er, seine Mitarbeiter, von ihm beauftragte
Personen oder Unternehmen und/oder seine Erflllungs- und Verrich-
tungsgehilfen an der Hochstspannungsfreileitung, den Masten und/oder
deren Zubehdr verursachen, sei es, durch die Errichtung oder durch den
Betrieb der baulichen Anlage oder in sonstiger Weise.

Sie erhalten dieses Antwortschreiben auch namens und im Auftrag der
Westnetz GmbH als Eigentimerin und Betreiberin, der die betroffene
Leitungsanlage teilweise zur Mitbenutzung Uberlassen wurde. Die tech-
nische Abstimmung haben wir vorgenommen.

Fur Rickfragen stehen wir lhnen gerne zur Verfiigung.

Mit freundlichen Grif3en

Amprion GmbH

Anlage
Digital Verteiler:
> ,_ unterschrieben Digital unterschrieben ~ A-BM-LR
i ‘//L/ﬁ/‘?% von Marc Bollwerk 2 \ von Jan Ziegenbein Bl. 4562
P : e-__ Datum: 2024.06.05
/ Datum: ‘ (e,é,(/— o
- 2024.06.05 :09:29 +02'00

14:19:08 +02'00'

Zi240604.e06 Landesbetrieb Strallenbau NRW, Bl.4562.docx
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Empfangsbescheinigung Planauskunft BEW

FB-122 incl. Merkblatter ,Schutz von ..."

Merkblatt

Zum Schutze unterirdischer Leitungen

Die im Erdreich verlegten Leitungen, wie Stromversorgungskabel, Gas- und Wasserleitungen, Fermnwéarmeleitungen, Fernmeldeanlagen, Signal- und

Sicherungsanlagen, Kanalisationsanlagen und dhnliches, sind Bestandteil von offentlichen Zwecken dienenden Anlagen. Sie kénnen durch Arbeiten, die

in ihrer N&he am oder im Erdreich durchgefiihrt werden, beschadigt werden. Durch derartige Beschadigungen werden immer ein Teil dieser Anlagen

und damit auch das &ffentliche Interesse an einer ungestdrten Funktion schwer in Mitleidenschaft gezogen. Beschadigungen an Anlagen, die éffentli-

chen Zwecken dienen, kdnnen zivilrechtliche Schadenersatzanspriiche sowie die strafrechtliche Verfolgung der Schadiger nach den §§ 222 (fahrissige

T6tung), 230 (fahrldssige Korperverletzung), 306 bis 310 a (Brandstiftung), 314 (Herbeifiihrung einer Uberschwemmung), 316 b (Stdrung 6ffentlicher

Betriebe), 318 (Beschddigung wichtiger Anlagen), 320 (fahrldssige Gemeingefahrdung) und 323 (Baugefahrdung) StGB mit Hochststrafen bis zu 10

Jahren Freiheitsentzug ausldsen, und zwar auch dann, wenn diese Delikte fahrldssig begangen werden.

Es liegt daher im Interesse derjenigen, die Erdarbeiten ausfiihren, duBerste Vorsicht walten zu lassen. Dabei ist zur Verhiitung von Beschidigungen

insbesondere folgendes zu beachten:

1. Bei Arbeiten jeder Art am oder im Erdreich, also bei Aufgrabungen, Aushebung von Baugruben, Bohrungen, Pressungen, beim Baggern, Setzen von
Masten und Stangen, Eintreiben von Pfahlen, Spundwénden, Bohrern und Dornen besteht immer die Gefahr, dass unterirdische Leitungen beschidigt
werden. Bei Stromversorgungskabeln besteht neben der Sachbeschédigung auch die Gefahrdung von Leib und Leben der arbeitenden Personen durch
Stromeinwirkung. Bei Beschadigung von Gasrohrleitungen besteht die Gefahr des Gasaustritts, u.U. mit Brand-, Verpuffungs- oder Explosionsgefahr.

Bei Beschddigung von Wasserleitungen kann das ausstrémende Wasser zu Unterspiilungen von StraBen und sonstigen Bauwerken fiihren mit der Folge
des Absinkens und Einstiirzens. Es sind in jedem Falle die Hinweise des DVGW-Arbeitsblattes GW 315 sorgfaltig zu beachten.

2. In der Regel liegen Stromversorgungskabel in einer Tiefe von 0,60 m bis 1,20 m, Gasleitungen in einer Tiefe von 0,50 m bis 1,0 m, Wasserleitungen in
einer Tiefe von 0,80 m bis 1,60 m unterhalb der Erdoberflache. Eine abweichende, insbesondere geringere Tiefenlage, ist wegen Kreuzung anderer
Anlagen infolge nachtréglicher Veranderungen der Deckung durch StraBenumbau sowie aus anderen Griinden méglich. Dies gilt insbesondere fiir An-
schluBleitungen, die die StraBe kreuzen. Die Versorgungsleitungen kénnen in Rohren oder Formsteinen eingezogen, mit Schutzhauben aus Ton bzw.
Beton oder mit Abdeckfolien, -platten, Ziegelsteinen usw. abgedeckt oder auch frei im Erdreich mit oder ohne Warnband verlegt sein. Rohre, Abdeckun-
gen usw. schiitzen die Versorgungsleitungen jedoch nicht unbedingt gegen mechanische Beschadigungen. Sie sollen lediglich den Aufgrabenden auf das
Vorhandensein von Versorgungsleitungen aufmerksam machen (Warnschutz). Versorgungsleitungen werden nicht nur in 6ffentlichen Wegen, Strafen
und Platzen, sondern auch durch private Grundstiicke, Felder, Wiesen und Waldstiicke gefiihrt. Leitungen, die seit 2005 stillgelegt sind, werden im
Bestandsplan dokumentiert. Es muss immer damit gerechnet werden, dass dltere stillgelegte Leitungen vorliegen.

3. Vor der Aufnahme der genannten Arbeiten in 6ffentlichen oder privaten Grundstiicken ist deshalb grundsatzlich rechtzeitig durch die bauausfijhrende
Firma beim zusté&ndigen Versorgungsunternehmen zu erfragen, ob und wo in der Nahe der Arbeitsstelle Versorgungsleitungen verlegt sind. Sind Versor-
gungsleitungen vorhanden, so hat sich die bauausfiihrende Firma bei dem Versorgungsunternehmen iiber den letzten Stand der Pline zu erkundigen.
Als Nachweis fiir eine ordnungsgemaBe Erkundigung gilt nur eine quittierte Eintragung der Versorgungsunternehmen auf den Planen. Die Aufnahme der
Arbeiten ist dem Versorgungsunternehmen rechtzeitig mitzuteilen.

4. Bei Erdarbeiten in der Nahe von Versorgungsleitungen darf mit spitzen oder scharfen Werkzeugen (Bohremn, Pickeln, Spaten, StoBeisen) nur mit groBter
Vorsicht gearbeitet werden. Sie sind so zu handhaben, dass sie hdchstens bis zu einer Tiefe von 10 ¢m iber den Leitungen in das Erdreich eindringen.
Fir die weiteren Arbeiten sind stumpfe Geréte, wie Schaufeln usw. zu verwenden, die méglichst waagerecht zu fiihren und vorsichtig zu handhaben
sind. Spitze Gerdte, wie Domne, Schnurpfdhle, Bohrer u. a. dirfen oberhalb von Leitungen nicht eingetrieben werden.
Da mit Abweichungen der Leitungen von der bezeichneten Leitungstrasse gerechnet werden muss, sind die gleichen VorsichtsmaBnahmen auch in einer
Breite von je 1,00 m rechts und links von der angegebenen Leitungstrasse zu beachten. Sind Lage und Tiefe der Leitungen nicht genau bekannt, so ist
besondere Vorsicht geboten. Lage und Tiefe sind in Eigenregie der bauausfiihrenden Firma durch Suchschlitze festzustellen. Mit maschinellen Baugera-
ten darf nur in einem solchen Abstand von Leitungen gearbeitet werden, dass Beschadigungen ausgeschlossen sind.

5. Jedes unbeabsichtigte Freilegen von Versorgungsleitungen ist dem zustandigen Versorgungsunternehmen sofort anzuzeigen. Die Arbeiten sind an einer
solchen Stelle bis zum Eintreffen des Beauftragten des Versorgungsunternehmens sofort einzustellen. Beschédigte Kabel sind nicht mehr zu beriihren,
es kann Lebensgefahr bestehen.

Bei Beschddigung von Gasleitungen sind sofort jegliche Funkenbildung und offenes Feuer zu vermeiden. Baumaschinen und Fahrzeugmotoren sind
abzustellen. Mit der schadhaften Leitung verbundene Gebaude sind auf Gaseintritt zu priifen. Lichtschalter, Klingeln oder andere elektrische Einrichtun-
gen diirfen nicht bedient werden. Bei Gasgeruch sind Tiiren und Fenster zu éffnen.

6. Freigelegte Leitungen, insbesondere Kabel, sind mit aller Vorsicht abzufangen. Freigelegte Kabelformziige sind aufzuhdngen und in ihrer urspriinglichen
Lage zu sichern. Miissen Versorgungsleitungen bzw. Kabel freigelegt werden, sind die erforderlichen SicherungsmaBnahmen (vgl. Ziff 5) mit besonderer
Sorgfalt auszufithren. Das Versorgungsunternehmen ist in jedem Fall zu versténdigen. In Grében, in denen Leitungen freigelegt sind, ist das Erdreich
zundchst in Hohe des Leitungsplanums einzufilien und festzustampfen. Es ist eine Sandbettung einzubringen, die glatt und steinfrei ist. Auf die Leitun-
gen ist eine Sandschicht in entsprechender Starke aufzubringen. Die Leitungen sind dann wieder mit entsprechenden Warnbandem bzw. Abdecksteinen
oder dergleichen abzudecken. Die weitere Verfiillung von Graben und das Verdichten hat nach Anweisung des Versorgungsuntemehmens bzw. den
entsprechenden Vorschriften zu erfolgen. Das Einsanden und Abdecken der Versorgungsleitungen und Kabe! darf erst nach Uberpriifung der Isolation
durch das Versorgungsunternehmen und nach dessen ausdriicklicher Freigabe erfolgen.

7. Jede Leitungsbeschddigung, auch wenn sie im Augenblick unbedeutend erscheint, ist dem zustdndigen Versorgungsunternehmen sofort zu melden.
Dadurch besteht die Moglichkeit, schwerwiegende Folgeschdden zu verhindern. Jede bauausfiihrende Firma ist fiir alle auftretenden Schiden an Leitun-
gen des betreffenden Versorgungsunternehmes verantwortlich, auch wenn an der Aufgrabungsstelle ein Beauftragter des Versorgungsunternehmens
anwesend ist. Sollte dieser Angaben zur Sicherung der Leitungsanlagen machen, so wird hierdurch die Haftung der bauausfilhrenden Firma fiir die
Durchfiihrung ihrer Tiefbauarbeiten nicht beriihrt, auch nicht beziiglich evtl. Beschadigungen, die an Leitungen durch die Tiefbauarbeiten entstehen.

8. Den bauausfiihrenden Firmen wird empfohlen, allen Mitarbeitern den Inhalt dieses Merkblattes zum Schutze unterirdischer Versorgungsleitungen und
des Merkblattes fiir Bauarbeiten im Bereich von Versorgungsleitungen in 6ffentlichen und privaten Grundstiicken bekanntzugeben.
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Empfangsbescheinigung Planauskunft BEW

FB-122 incl. Merkblitter ,Schutz von ..."

Merkblatt

Fiir Bauarbeiten im Bereich von Versorgungsleitungen in dffentlichen und privaten Grundstiicken

Wer an Versorgungsleitungen Schaden verursacht, setzt sich den Schadenersatzanspriichen des Leitungsbetreibers gem. § 823 BGB aus und kann
dariiber hinaus strafrechtlich nach den §§ 222 (fahriassige Totung), 230 (fahrléssige Korperverletzung, 306 bis 310 a (Brandstiftung), 314 (Herbeifiih-
ren einer Uberschwemmung), 316 b (Stérung &ffentlicher Betriebe), 318 (Beschadigung wichtiger Anlagen), 320 (Gemeingefahrdung) und 323 (Bauge-
fahrdung) StGB mit Hdchststrafen bis zu 10 Jahren Freiheitsentzug zur Verantwortung gezogen werden.

Zur Verhiitung von Schaden - auch Isolationsschaden- muss daher bei den Arbeiten folgendes beachtet werden:

1. Rechtzeitige Erkundigung
nach dem Vorhandensein von Versorgungsleitungen bei allen Versorgungstragem. Unmittelbar vor Baubeginn ist bei den zusténdigen Versor-
gungsunternehmen nachzufragen, ob die Plane dem letzten Stand entsprechen und alle neuen Versorgungsleitungen enthalten.

2. Im unmittelbaren Bereich von Versorgungsleitungen
diirfen keine Baumaschinen eingesetzt werden. Erdarbeiten mit spitzen oder scharfen Werkzeugen diirfen nur mit gréter Vorsicht durchgefiihrt
werden. Versorgungsleitungen diirfen nur durch Handschachtungen freigelegt werden. Freigelegte Leitungen sind vor jeglicher Beschadigung zu
schiitzen und gegen Lageveranderungen fachgerecht abzusichern. Widerager diirfen nicht hintergraben oder freigelegt werden.

3. Jede unbeabsichtigte Freilegung oder Beschadigung von Versorgungsleitungen
ist sofort dem Versorgungsunternehmen zu melden.

4. Falls trotz aller VorsichtsmaBBnahmen ein Schaden an der Isolierung
der Versorgungsleitung entsteht, ist ein Anruf bei den zusténdigen Versorgungsunternehmen zur Schadensbehebung unerldsslich. Eine nicht beho-
bene Beschadigung der Isolierung kann eine Korrosion bis zum vélligen Durchbruch der Leitungen hervorrufen. Beim Aufspiiren solcher Schaden
kann noch nach Jahren der Verursacher festgestellt und fiir schwere Schaden haftbar gemacht werden.

5. Freigelegte Versorgungsleitungen
sind erst nach der Kontrolle und Freigabe durch das zustandige Versorgungsunternehmen entsprechend den Bestimmungen des "Merkblattes iiber
das Zufiillen von Leitungsgraben" der Forschungsgesellschaft fiir das StraBenwesen e.V. Kéln zu verfiillen.

6. In jedem Falle sind zu beachten
die VOB, Teil C, mit ihren DIN-Vorschriften und das DVGW-Arbeitsblatt GW 315, insbesondere wird auf die DIN 18300 verwiesen und das jeweils

neueste "Merkblatt iber das Verfiillen von Leitungsgraben" der Forschungsgeselischaft fiir das StraBenwesen e.V. Kéin.

7. MaBnahmen bei Austritt des Rohrleitungsinhaltes
Wenn eine Rohrleitung so beschadigt worden ist, dass der Inhalt austritt, sind sofort Vorkehrungen zur Verringerung von Gefahren zu treffen,

Gas: Bei ausstromendem Gas besteht Ziindgefahr; Funkenbildung vermeiden, nicht rauchen, kein Feuer anziinden. Angrenzende Gebaude auf
Gaseintritt priifen, falls Gas eingetreten ist, Turen und Fenster 6ffnen. Keine elektrischen Anlagen bedienen. Sofort alle Baumaschinen und Fahr-

zeugmotoren abstellen.

Wasser: Bei ausstromendem Wasser besteht die Gefahr der Ausspiilung und Unterspiilung sowie der Uberflutung.
e Deshalb tiefliegende Raume und Baugruben erforderlichenfalls von Personen raumen.

Gefahrenbereich raumen und weitrdumig absichemn.

Schadensstelle absperren und Zutritt unbefugter Personen verhindern.

Das zustdndige Versorgungsuntemehmen unverziiglich benachrichtigen.

Erforderlichenfalls Polizei und /oder Feuerwehr benachrichtigen.

Weitere MaBnahmen mit dem Versorgungsunternehmen und den zustédndigen Dienststellen abstimmen.

Das Personal darf die Baustellen nur mit Zustimmung des Versorgungsunternehmens verlassen.

Strom: Bei beschadigten Stromversorgungskabeln, die unter Spannung stehen, besteht die Gefahrdung von Leib und Leben des Arbeiters,
Baggerfahrers u. a. Personen durch Starkstromeinwirkung, deshalb den Schadensbereich absichemn und das Versorgungsuntemehmen sofort
benachrichtigen.

Breitband: Jedes unbeabsichtigte Freilegen von Versorgungsleitungen ist dem zustdndigen Versorgungsunternehmen sofort anzuzeigen. Die
Arbeiten sind an einer solchen Stelle bis zum Eintreffen des Beauftragten des Versorgungsuntemnehmens sofort einzustellen. Beschadigte Kabel
sind nicht mehr zu beriihren, es kann Lebensgefahr bestehen.

Breitband-Glasfaserkabel werden in sogenannten Mikrorohranlagen verlegt. Die Breitbandkabel enthalten feine Glasfasern, bei Beschadigungen des
Kabels konnen Glasfaser in die Haut oder ins Auge eindringen und zu Entziindungen fiihren. Jegliche Beriihrung ist zu vermeiden.

Bei einer Beschadigung von Breitband-Glasfaserkabel ist Vorsicht geboten. Glasfasem iibertragen nicht sichtbares Licht. Es darf nicht in die Enden
der beschadigten Glasfasern geschaut werden. Es kann zu einer Gefahrdung des Auges kommen.

Das Versorgungsunternehmen ist bei Storungen und Gefahr im Verzuge unter der Telefonnummer 02267 / 686- 0 erreichbar.

Datei: FB-122.doc Abteilung: TD Ersteller: Lamsful3 Stand: 18.11.2015 | Seite 3 von 3




Anlage 6.0

Achtung !

Wenn diese Symbole im Bestandsplan
dargestelit sind muss unmittelbar vor
Tiefbauarbeiten Riicksprache mit der
BEW gehalten werden.

Sie erreichen die Ansprechpartner der
BEW unter:

02267/686730
02267/686732



Anlage 6.0
BEW.. BEW

Datenschutzerklarung fir Planauskunftantragsteller* im Netz der
BEW Bergische Energie- und Wasser-GmbH und der BEW Netze GmbH

Allgemeines

Der Schutz Ihrer persdnlichen Daten ist fiir die BEW Bergische
Energie- und Wasser-GmbH (nachfolgend kurz: BEW) und der
BEW Netze GmbH (nachfolgend kurz: BEW Netze) von
hochster Bedeutung. Deshalb betreiben wir unsere
Datenverarbeitung in Ubereinstimmung mit den Gesetzen zum
Datenschutz und zur Datensicherheit. Im Folgenden erfahren
Sie, welche Informationen (ber Ihre Person wir ggf.
verarbeiten und wie wir damit umgehen. Wir erheben Ihre
personenbezogenen Daten, wenn Sie mit uns z.B. als
Antragsteller, Kunde oder Dienstleister in Kontakt treten bzw.
wir Ihre Daten {iber Dritte im Rahmen einer Vertragserfiillung
erhalten. Ohne Ihre Zustimmung oder Kenntnisnahme
sammeln wir iber die in den unten angegebenen Zwecken
hinaus keinerlei weitere Daten von Ihnen.

Verantwortlich

BEW Bergische Energie- und Wasser-GmbH
Sonnenweg 30

51688 Wipperfiirth

Datenschutzbeauftragter der BEW / BEN
Christian Halstenberg

Bayenthalgdirtel 9

50968 Koln
datenschutz@bergische-energie.de

Zweck der Datenverarbeitung im Rahmen einer
Planauskunft

Alle von Ihnen angegebenen Daten werden zum Zweck der
Auskunft und Sicherung unserer Versorgungsleitungen
erhoben, verarbeitet und genutzt. Wenn Sie uns Ihre
Kontaktdaten geben, speichern und verwenden wir diese zur
schnelleren Klérung von Riickfragen im Rahmen der Planung
bzw. Ausflihrung Ihres Bauvorhabens, sowie Ihrer Sicherheit
in einem Schadenfall. Wir erhalten die unten aufgefiihrten
Daten in der Regel von Thnen personlich oder einem von
Ihnen Beauftragten Unternehmen / Person (z. B. Tiefbauer,
Architekt usw.) oder von Offentlichen Stellen. Die
Datenverarbeitung erfolgt im Rahmen der nachstehenden
Rechtsgrundlagen, Verordnungen und Vertrage:

»  Energiewirtschaftsgesetz (EnWG)

»  Niederdruckanschlussverordnung (NDAV)

»  Niederspannungsanschlussverordnung (NAV)

»  Netzanschlussvertrag

»  Anschlussnutzungsvertrag

» Ergdnzende Bedingungen der BEW NDAV

» Erganzende Bedingungen der BEW Netze zur NAV

»  Technische Anschlussbedingungen/Technische
Mindestanforderung der BEW (TAB/TMA)

» Technische Anschlussbedingungen der BEW Netze (TAB)

» GW 118 und VDE-AR-N 4203

Datenkategorie fiir die Planauskunft

» Ihr Name und Vorname (insofern hiervon abweichende
zusatzlicher Name und Vorname des
Planauskunftanfragenden)

» Ihre Anschrift und Kontaktdaten (insofern hiervon
abweichende zusatzliche  die  Anschrift  und
Kontaktdaten Planauskunftanfragenden)

» Ggf. Name und Kontaktdaten weiterer Ansprechpartner
zu einem Bauvorhaben

» Adressangaben zum Anschlussort

» Plandaten (Lageplan, Grundriss) und ggf. weitere
Angaben oder Fotos zu Ortsverhaltnissen

» Baubeginn

Ohne die Angabe dieser Daten kdnnen wir unsere
Leistungen fiir eine Planauskunft als Netzbetreiber nicht
erfillen.

Datenempfanger, Dienstleister und Datenweitergabe in
Drittldander

Beauftragte Dienstleister (wie IT-Dienstleister, Vermessungs-
biiros usw.) werden entsprechend auf die datenschutz-
rechtlichen und sicherheitstechnischen Anforderungen durch
die BEW/BEW Netze verpflichtet. Ihre Daten werden
ausschlieBlich in Deutschland und der EU gespeichert und nicht
an unberechtigte Dritte (ibermittelt. Dariiber hinaus unterliegen
wir regulatorischen Berichts- und Veréffentlichungspflichten, in
dessen Rahmen wir nach den jeweils gelten gesetzlichen
Vorgaben die entsprechenden Daten weitergeben, bzw.
anonym verdffentlichen.

Widerspruch und Datenléschung

Nach MaBgabe der gesetzlichen Bestimmungen konnen Sie
folgende weitere Rechte geltend machen:
Berichtigung, Ldschung, Einschrankung der Verarbeitung
(Sperren fiir bestimmte Zwecke), Dateniibertragung und
Widerspruch gegen die Verarbeitung, insbesondere fiir Zwecke
der Direktwerbung sowie der Nutzung Ihrer Daten fir Markt-
und Meinungsforschung/Befragungen. Wir speichern Ihre Daten
bis zur jeweiligen gesetzlich definierten Aufbewahrungsfrist.
Danach ldschen wir Thre personlichen Daten und behalten nur
anonymisierte Daten, insofern diese zur Durchfiihrung der
Geschéftsprozesse erforderlich sind.

Fragen?

Rickfragen zu dieser Datenschutzerkldarung oder zur
Verarbeitung lhrer personenbezogenen Daten richten Sie bitte
an den Datenschutz der BEW/BEW Netze unter
datenschutz@bergische-energie.de.

Bitte nutzen Sie diese E-Mail-Adresse ebenfalls, wenn Sie
Widerspriiche, Hinweise, Korrektur-,  Einsicht-  oder
Erganzungsbedarf zu den von Ihnen erhobenen Daten haben
sollten. Dariiber hinaus steht es Ihnen frei, sich zu
Datenschutzfragen auch an die zustandige Aufsichtsbehorde
der Landes-beauftragten fiir Datenschutz und Informations-
freiheit Nordrhein-Westfalen (Postfach 20 04 44 in 40102
Diisseldorf) zu wenden.

*Es sind stets Personen mannlichen und weiblichen Geschiechts gleichermafien
gemeint; aus Grinden der einfacheren Lesbarkeit wird im Folgenden nur die
maénnliche Form verwendet.
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Achtung!
Eingetragene MaRe sowie Angaben Uber Hausnummern etc. sind unverbindlich!
Sie sind vor Ort auf Richtigkeit zu tberpriifen.
Die Entnahme von Maen durch Abgreifen aus dem Plan ist nicht zulassig (GW118/$118).
Handausschachtung erforderlich!

Laufende und geplante BaumaRnahmen sind aus diesem Plan nicht ersichtlich,
Er dient nur zur Planung und darf nicht an Dritte weitergeleitet werden!
Bei Bauarbeiten im Bereich der Leitungen ist auf Aktualitdt der Bestandsplane zu achten!
Die Gilltigkeit der Plane betrégt 2 Wochen ab Druckdatum, danach sind neue
Bestandsunterlagen anzufordem.
Leitungen, die seit 2005 stillgelegt sind, werden im Bestandsplan dokumentiert.
Es muss immer damit gerechnet werden, dass éltere stillgelegte Leitungen vorliegen.
Wir erteilen Auskunft fiir BEW Netze und BEW. i :

ergische Energie- und Wasser- GmbH

o )
B E w Sonnenweg 30, 51688 Wipperfirth
Tel: 02267/686-0, Fax: 02267/685-809

Malistab:
Ont:
Strafe:
Sparte:

Druckdatum:

geplanter Baubeginn:

Antragsteller:
Grund der Auskuntt :

500

Wipperfirth
B506 Gladbacher Stralle

Gas
30.04.2024 08:07

KW20

Stralten NRW Fr. Unruh
Tiefbau
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Achtung!
Eingetragene Malte sowie Angaben ber Hausnummern etc. sind unverbindlich!

Sie sind vor Ort auf Richtigkeit zu Gberpriifen,
Handausschachtung erforderlich!

Laufende und geplante BaumaRnahmen sind aus diesem Plan nicht ersichtlich.

Er dient nur zur Planung und darf nicht an Dritte weitergeleitet werden!
Bei Bauarbeiten im Bereich der Leitungen ist auf Aktualitit der Bestands|

Die Giltigkeit der Pléne betragt 2 Wachen ab Druckdatum

Die Entnahme von MaRen durch Abgreifen aus dem Plan ist nicht zulassig (GW118/ $118).
Bestandsunterlagen anzufordem.

Leitungen, die seit 2005 stillgelegt sind, werden im Bestandsplan dokumentiert,
Es muss immer damit gerechnet werden, dass altere stillgelegte Leitun

Wir erteilen Auskunft fir BEW Netze und BEW.
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Achtung!

Eingetragene MaRe sowie Angaben (ber Hausnummern etc. sind unverbindlich!

Sie sind vor Ort auf Richtigkeit zu Gberprifen.

Die Entnahme von MalRen durch Abgreifen aus dem Plan ist nicht zulassig (GW118/5118).

Handausschachtung erforderlich!
Laufende und geplante Baumafnahmen sind aus diesem Plan nicht ersichtlich.
Er dient nur zur Planung und darf nicht an Dritte weitergeleitet werden!
Bei Bauarbeiten im Bereich der Leitungen ist auf Aktualitat der Bestandspléne zu achten!
Die Gilltigkeit der Plane betragt 2 Wochen ab Druckdatum, danach sind neue
Bestandsunterlagen anzufordern.
Leitungen, die seit 2005 stillgelegt sind, werden im Bestandsplan dokumentiert.
Es muss immer damit gerechnet werden, dass éltere sliIIgeIegte Leitungen vorliegen.
Wir erteilen Auskunft fiir BEW Netze und BEW. Begische Energie rd Wasser- GibH

B E w Sonnenweg 30, 51688 Wipperfith
Tel: 02267/686-0, Fax: 02267/686-809

Malistab:
Ort:
Strafe:
Sparte:

Druckdatum:

geplanter Baubeginn:

Antragsteller:
Grund der Auskuntt :

500

Wipperfirth
B506 Gladbacher Strafte

Glasfaser

30.04.2024 08:07

Kw20

Straflen NRW Fr. Unruh
Tiefbau
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Anlage 6.3

Achtung!

Eingetragene Mafe sowie Angaben iber Hausnummern etc. sind unverbindlich!

Sie sind vor Ort auf Richtigkeit zu Gberpriifen.

Die Entnahme von MalBen durch Abgreifen aus dem Plan ist nicht zulassig (GW118/$118).
Handausschachtung erforderlich!

Laufende und geplante Baumainahmen sind aus diesem Plan nicht ersichtlich,

Er dient nur zur Planung und darf nicht an Dritte weitergeleitet werden!

Bei Bauarbeiten im Bereich der Leitungen ist auf Akiualitét der Bestandsplane zu achten!

Die Giiltigkeit der Plane betragt 2 Wochen ab Druckdatum, danach sind neue

Bestandsunterlagen anzufordern.

Leitungen, die seit 2005 stillgelegt sind, werden im Bestandsplan dokumentiert.

Es muss immer damit gerechnet werden, dass éltere stillgelegte Leitungen vorliegen.

Wir erteilen Auskunft fiir BEW Netze und BEW. @ ergische Energio und Wasser-Gnbi

BEw " Sonnemweg 30, 51688 Wipperfirth
Tel: 02267/686-0, Fax: 02267/686-809

Mafistab:
Ort:
StraBe:
Sparte:

Druckdatum:

geplanter Baubeginn:

Antragsteller:

Grund der Auskunft :

500

Wipperfiirth
B506 Gladbacher Stralte

Strom

30.04.2024 08:07

KW20

StraBen NRW Fr. Unruh
Tiefbau




neqjsil
4niun "4 MUN uageas

0CMM

8080 ¥202'70°0€

woug

ayels Jeyoeqpeio 9058
yunpaddip

0os

: yunysny Jap punigy
J8jeisbenuy

:uuibaqneq Jajuejdab

wnyepyoniq
:apeds
:ayens

U0
:qelsyep

608-989/£9720 X2 ‘0-989/£9220 2L

wunyiaddiph 98915 ‘0 Bamuauuog 3 m m
R 'M38 pUn SZIN (38 0 Yunysny Ua|ieLa I
“uabaipon uabunyye] aibajabiins alsle ssep ‘uapiam Jouyd3IAB Jwep Jawwi SSNw s
"Haliuawnyop ue|dspueisag wi uapiam ‘puis 16ajabiins G0z ues aip ‘usbumie
‘wiepiojnzue uabejisjunspueiseg
anau puis Yoeuep ‘Wmepsaniq qe uayaopn Z 16enaq sugld Jep waybung aig
juaiyoe nz sug|dspueisag Jep 1g1ljensyy Jne 151 uabuniiaT Jap yolalag Wi usyiaqieneg lag
juspJam jaya|abiayiom spuq ue o pep pun Bunueld Jnz inuusip 13
"UDIRYOIS 2 121U Ue|d wasalp sne puls uswyeugewneg ajuejdab pun spuajner]

jyoiltepiopa Bumyoeyossnepuey
{8LLS /81 LMD) Bisseinz yiu 151 uel4 Wap she ua)iaiBay YaInp Uagely UOA BWYELUS i
“Uajudiaqn nz yeyBILYORY e U J0A pUsS BiS
iY9ljputgaAUN pujs *9)e UewwnusNeH Jagqn uaqeBuy amos agejy susbenabuig
iBuniyoy

Anlage 6.3 %




neqjal| 1 Junysny Jap punio
uniun "J4 MUN usgens Is|@isbenuy
0ZMY  :uuibagneg ssjueidab

£0:80 ¥202'¥0°0¢ ‘wniepyoniq
1assepp :ayeds

SYenS Jaydeqpe|d 9059 :3Yens
yunpaddipg U0

00s ‘geisygen

608-989/£9720 Xed '0-98%/£9220 ‘PL
YnjddiM 88915 '0€ Bamuauuog 3 m m
T IR S "M3g Pun 8Z13N M3g 40y JUnisny Usoua Jim
‘uabaipoa usbunyje s1Bajabiins aus)fe ssep ‘uspiam JauydaIeb Nwep Jaww) ssnuw 3
"usnuBWNYop uejdspuelsag wi uspiam ‘puis 16ajebins 5oz Nas aip ‘usbunyisl
‘wiaplojnzue uabepeiunspuelseg

aMnau puis Yoeuep ‘Wmepaniq e Usyaop Z 16enaq aueld 1ep uaybing aig

jusijoe nz augjdspueysag Jap 1eIlENDYY Jne 15t uabunileT Jap Yoislag Wi uajiagieneg lag

juapiam 1auafabialiam anuq ue W1 Jlep pun Bunue|d Nz Jnu juaip 13

"YOILYDISIS 21U UBld WaSaIp SNE puls uawyeusjewneg ajueldsh pun spusine’]
iyoiepliopa Bunmyoeyosssnepue

(8115 /81LMD) Bisseinz woiu 151 ueld wap sne usjisibqy Yoinp Uagely LOA sWyRYLT 8i]

“Uayrudiagn nz YaYBAYAIY JNe U 10A pUIS BIS

jUol[pUIGIBAUN PUIS *01e WisWWNUSIEH Jaqn uaqebuy aimos agjely auabenabuig

iBumuyoy

EMY

MS 00134 0°exz

MvH

Zeld-10 -saui0Y
9'IN'SH younp
1Biosseniziun

2
s
)




608-989/£9220 Xed '0-989/£9220 8L 00 7
NeQisIL  :junysny Jap punig i n Bmm I .
ynIun “14 MYN Usgens Jafiaisbenuy e *M34 PUN 718N Mg J0y YUNySNY uajiaLa Jip / 9/ A R
"uabaipon uabunyje] 21Bs|abiins alale ssep ‘UapIam JULYaIEE Jwep Jawwi SSNW s3 & SN
0zmy  :uuibegneq seeideb "Waliuawnyjop uejdspueisag w uapiam ‘puls 16eiabjins 500z Uas aip ‘uabunyie A7 S
‘ulaplojnzue usbepeiunspuelsag m
aNaU puis YoeUEp ‘WMepXaniQ qe Uayaop Z 16e11aq sug|d sp ieyBnjng aig
v0'80 2024008 wuniepyonIq jusiyae nz suejdspuelsag Jap JEIENDY JNe 1si uabumiaT J8p Ydlelag Wi usyiagieneg lag
juapiem jaya|abiayam anu@ ue WU JEP pun Bunueld Inz inu usip 13
19SSEA ‘ayeds "YDIY2ISI8 14OIU UB| Wasalp sne puis Ualyeugewuneq ajueideb pun apusjne o SR
SRR e — iyaiepiopa Bunyoseysssnepuep © S
’ (8115 /81 LMD) Bisseinz 1yoiu ist ueld wap sne UajiaiBqy YN UsYe UOA aWLelU aig =
yunpeddipm U0 ‘uajrudiaqn nz yexBiyor e LQ 10A puis aIS & &
¢ {4a1|pulgIaAUN puis "0 wiswNUSNEH Jaqn uaqebuy swos ageyy suabensbuiy | £5) @
005 ‘qeisge ibumuyoy / m,,c
~
g,
? & S/ $R
o B
& X /p\ wo‘wm, My
o
£ &
s ~ UG ~
Oy Yy
-~ S
e - g o] m %
nc L ﬂ% bu el
O ~. (35 L)
My ~ & [ > .wu
)]
/] A~ S
S~
P / /3
\.__.ﬂ Vi
s ~ /
A
& % ~\ oy
& yeyosen
g -
7
N\ ~ %,
% L& =
© 7 ™ ™~
&N\ ke < Nz & <
% N Vs 3 v g .
s S
hS Mok o wu &
4 Ny K - ] %, ™ %
NP g % H R Tk Q
. < ENA $ s $ e g
D i i Y
"M S ¥ 9 30 o~
O S ; LR e,
& £ O 3
s 7 7 e O.V/ QNM. &
\ N S M
) £ 4 :
Fr 7 vm.M k-] %
12 " m% wqwm
i, I My My
(O :
—
_W.OM D
n e Sty
e & #S@aw
b . i
5~ ,.;‘__‘ g
- oF
ZAN Q,w.h..fv
4
o
>~ g, Q! HEISIBZIo g
<o
Sy
.
%
g £
2,
% g
uoxieg
O :WQ
fry Yy

Hdzemy

3d 05 MY

L F

| |

el

Dejueutjomusily j

oo

£

X0LL MA vw 100 PVC

Konrad-Martin-We




608-989/£9220 :Xed '0-989/£9220 12L S
Negiell  :yunysny Jap punio R S— Bmm e
yniun "4 MYN Uagens 18)s1sBenuy il "M3g Pun 13N M3d 0y Junysny usjisua I

4

‘uabajoa uabuniis aiBajebijins aseje ssep ‘uaplam 1auydaIaB HWep JaWww! SSNW S s §

0ZTMY  :uuibagnegq Jejueidab "uanualNyop uejdspuelsag i uapiem ‘puis 16ajebiins G0z 1es aip ‘usbunye

‘Waploynzue uabepsjunspuelsag
aMau pujs Yoeuep ‘wmepsjoni( qe uayaop g 16enaq aueld Jap usxbnng aig
60:80 YZ0Z' V008 ‘wniepyoniq juaiyoe nz sugjdspue)sag Jap Jeyjeniyy jne 1st uabuniia ap yolelag Wi uslieqieneg leg
juspiam jaya|abianam ayu( ue Wyow pep pun Bunue)d Inz nu usip 13
lassep ‘ayeds "YOIRYISI3 1491 Ueld wasalp She puis ualyeugewneq sjueidab pun apusine
iyoipepiope BumyoseyossnepueH

® ngy av\v

P ‘o
SYBAS 1eudEqperd 9058 iRl (811S /81LLMD) Bisseinz ya 1st ueld wap sne uaylaiBgy yainp uagep uoA awyeuus aig
yunuaddip 0 ‘Uajrudiaqn nz 18361 jne UO JOA puls Big
006 -qBISYRM {Y21[pUIGIaAUN puls 918 WiaWwnusneH Jaqn uaqeBuy amos agely ausbenabuig

ibumuoy

Anlage 6.

wesyaqly




negjaiL
yniun “J4 MYN usgens

0ZMX

9080 ¥202°0°0¢
19SSEAA

ayelns Jaydeqpels) 9054
yunpsddipm

00s

2 Junysny 1ap punio
13|eisbenuy

:uuibagnegq Jojuejdab

‘wniepxyoniq
‘ouedg
:89eis

HO
‘qelsgep

608-989/19220 Xe '0-989/£9220 2L

unyiaddiph 88915 '0€ Bamusuuog 3 m m
AR RO . "M38 PUn 98N M3g 1y Unysny Ua[ieua I
‘uabajpoa uabunyis ajiajebins alsie sSep ‘UapIaM 13UYYaIAB JWep JaWwi sSnw 3
"uanuawnyop ueidspueisag wi uapiam ‘puss 16sfebiins o0z 1es aip ‘uabunyie
‘wiaplojnzue uabepeiunspuejsag
MU puis Loeuep ‘Wniepxoniq qe usyaop g i6eliag aueld 1op naxbning eiqg
jusiyoe nz aug|dspueisag Jap 1ellenply Jne 1s| uabun)ia Jep yalelag Wi uajiagqieneg lag
juspiam yayajaBialiam anuq ue ya1u yep pun Bunueld nz 1nujusip J3
"YOIIYISIe 121U Ueld wasalp sne puis uatwyeusjewney sjuejdsb pun spuspne?

jyoleplops Bumyseyossnepuep
(8115 /81 LMD) Bisseinz yoiu 151 Ue|d Wap sne Uayaifiay YaInp Usgely UoA SWYBUUT a1
‘uayudiagn nz yebayory Jne UQ 10A puis 815
{UOI[PUIGIBAUN PUIS *0}8 UIBWWNUSNEH Jaqn uaqebuy amos agely susbenabuig
ibumyoy




Anlage 6.4
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Achtung! 4
Eingetragene Mafle sowie Angaben iber Hausnummern etc. sind unverbindlich! L 500
Sie sind vor Ort auf Richtigkeit zu Gberpriifen. Ort: Wipperfiirth
ie Entnah h Abgrei ist nicht zulssi 18118).
Die Entnahme von MafRen durch Abgreifen aus dem Plan ist nicht zulassig (GV\{1 18 ) Strafte: B506 Gladbacher Strate
Handausschachtung erforderlich!
Laufende und geplante Baumafinahmen sind aus diesem Plan nicht ersichtlich. Sparte: Wasser
Er dient nur zur Planung und darf nicht an Dritte weitergeleitet werden! :
Bei Bauarbeiten im Bereich der Leitungen ist auf Aktualitat der Bestandsplane zu achten! Druckdatum: 30.04.2024 08:07
Die Gullligkeit der Pléne betragt 2 Wochen ab Druckdatum, danach sind neue
Bestandsunterlagen anzufordern.
Leitungen, die seit 2005 stillgelegt sind, werden im Bestandsplan dokumentiert. geplanter Baubeginn:  KW20

Es muss immer damit gerechnet werden, dass ltere stillgelegte Leitungen vorliegen.
Wir erteilen Auskunft fir BEW Netze und BEW. @ Bergiche Enegio- und Wasser- GmbH

B E w Sonnenweg 30, 51688 Wippertih

Tel: 02267/586-0, Fax: 02267/686-809

Antragsteller:
Grund der Auskuntt :

Straflen NRW Fr, Unruh
Tiefbau
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Netzauskunft

Anlage 8

Telefon 0201/36 59 - 500
PLEdoc GmbH - Postfach 12 02 55 - 45312 Essen E-Mail netzauskunft@pledoc.de

Landesbetrieb Stralenbau NRW RNL Rhein Berg

zustédndig  Jaimie Fatuzzo

Albertstr. 22 Durchwahl 0201/3659-236

51643 Gummersbach

Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom  Anfrage an unser Zeichen Datum
20240417-0532 17.04.2024 BIL 20240403744 17.04.2024

Deckensanierung B 506 Abschnitt 22

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir beziehen uns auf lhre 0.g. MaRnahme und teilen lhnen hierzu mit, dass von uns
verwaltete Versorgungsanlagen der nachstehend aufgeflihrten Eigentumer bzw. Betreiber

von der geplanten Malinahme nicht betroffen werden:

* OGE (Open Grid Europe GmbH), Essen
» Kokereigasnetz Ruhr GmbH, Essen

* Ferngas Netzgesellschaft mbH (FG), Netzgebiet Nordbayern, Schwaig bei Nurnberg

» Mittel-Europaische Gasleitungsgesellschaft mbH (MEGAL), Essen

« Mittelrheinische Erdgastransportleitungsgesellschaft mbH (METG), Essen

* Nordrheinische Erdgastransportleitungsgesellschaft mbH & Co. KG (NETG), Dortmund

» Trans Europa Naturgas Pipeline GmbH (TENP), Essen

MaRgeblich fiir unsere Auskunft ist der im Ubersichtsplan markierte Bereich.

Dort dargestellte Leitungsverlidufe dienen nur zur groben Ubersicht.

Achtung: Eine Ausdehnung oder Erweiterung des Projektbereichs bedarf immer einer

erneuten Abstimmung mit uns.

Mit freundlichen GrifR3en
PLEdoc GmbH

-Dieses Schreiben ist ohne Unterschrift gultig-

Anlage(n)
Ubersichtskarte (© NavLog/GeoBasis-DE / BKG 2020 / geoGLIS OHG (p) by Intergraph)

Geschaftsfihrer: Marc-André Wegener

PLEdoc GmbH e Gladbecker Strale 404 « 45326 Essen Zertifikatsnummer

45326/10-22
Telefon: 0201 / 36 59-0 « Internet: www.pledoc.de
Amtsgericht Essen - Handelsregister B 9864 « USt-IdNr. DE 170738401

Seite 1 von 2
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Anlage 8
P\EDOC

Ein Unternehmen der OGE

Datenschutzhinweis:

Im Rahmen der Netzauskunft, werden die von lhnen angegebenen personenbezogenen Daten zum Zweck der Bearbeitung
lhres Anliegens und zur Kontaktaufnahme mit Ihnen verarbeitet. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. ¢
DSGVO. Die Aufbewahrungs- bzw. Loschungsfrist betragt 10 Jahre, sofern nicht bei einer von uns jahrlich durchgefiihrten
Uberpriifung ein Zweckfortfall der Aufbewahrung festgestellt wird.

Sie haben das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Léschung oder Einschrénkung und Ubertragbarkeit der Sie betreffenden
personenbezogenen Daten. Zudem haben Sie das Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen
Daten.

Seite 2 von 2 zum Schreiben 20240403744 vom 17.04.2024 an Landesbetrieb StraRenbau NRW RNL Rhein Berg
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Datum/Uhrzeit: 18.4.2024 15:15:08

Referenznr.:

8595767

Trassenauskunft Kabel

Am Galgenberg 5 51688 Wipperfiirth

PTI 22 KolIn / Kéln

MaRBstab: 1:2500

giiltig bis:

18.5.2024
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	Diese Kabelschutzanweisung gilt für die Vodafone West GmbH, nachfolgend „Betreiber“ genannt.
	„Telekommunikationslinien (TK-Linien)“ sind unter- oder oberirdisch geführte feste Übertragungswege (Telekommunikationskabelanlagen) einschließlich deren Zubehör wie Schalt-, Verstärker- oder Verzweigungseinrichtungen, Masten und Unterstützungen, Kabe...
	TK-Anlagen können bei Arbeiten jeder Art, die in Ihrer Nähe am oder im Erdreich durchgeführt werden, leicht beschädigt werden. Durch solche Beschädigungen wird der für die Öffentlichkeit wichtige Kommunikationsdienst des Betreibers erheblich gestört. ...
	(1) Vor der Aufnahme von Arbeiten am oder im Erdreich ist es notwendig, bei der
	Planauskunft Vodafone:
	https://immobilienwirtschaft.vodafone.de/ partner-der-immobilienwirtschaft/kontakt-planauskunft/planauskunft.html
	die Bestandspläne abzufordern.
	(2) Vorsicht beim Aufgraben! Zuerst die Lage der TK-Anlagen feststellen! Ggf. Suchschachtung!
	(3) Kabel der Betreiber werden nicht nur im öffentlichen Grund, sondern auch im privaten Grund (z.B. Felder, Wiesen, Waldstücke) geführt. Die Kabel liegen gewöhnlich in einer Tiefe von 30 cm bis 100 cm. Speziell gekennzeichnete Nano-Trench®-Kabel befi...
	(4) Rohre, Formsteine, Abdeckungen und Trassenband schützen die Kabel nicht gegen mechanische Beschädigungen. Sie sollen die Aufgrabenden lediglich auf das Vorhandensein von Kabeln aufmerksam machen (Warnschutz).
	(5) Telekommunikationskabel, bei denen die Grenzwerte nach DIN VDE 0800, Teil 3 überschritten werden, ist bei Beschädigung eine Gefährdung der damit in Berührung kommenden Personen nicht auszuschließen.
	(6) Bei einer Beschädigung von Glasfaserkabel ist Vorsicht geboten. Hier kann es beim Hineinblicken in den Lichtwellenleiter zu einer Gefährdung des Auges kommen.
	(7) Bei Erdarbeiten in der Nähe von TK-Anlagen dürfen spitze oder scharfe Werkzeuge (z.(B. Bohrer, Spitzhacke, Spaten, Stoßeisen) als auch schlagende Werkzeuge (z. (B. Krampen) nur so gehandhabt werden, dass Beschädigungen sicher ausgeschlossen sind. ...
	(8) Sprengungen in Schutzzonen von TK-Anlagen sind nur mit Wissen der regional zuständigen Service-Mitarbeiter und nach deren Angaben durchzuführen! Eine Beschädigung muss ausgeschlossen werden.
	(9) Müssen TK-Anlagen im Zuge von Arbeiten vorübergehend frei gelegt werden, so sind sie für die Dauer des Freiliegens wirksam vor Beschädigungen zu schützen. Um Beschädigungen an den Bauteilen im weiterführenden Versorgungsnetz zu verhindern, muss de...
	(10) In Gräben, in denen Kabel freigelegt worden sind, ist die vorherige Lage und der ursprünglich vorgefundene Zustand der TK-Anlage bestmöglich wiederherzustellen. Verrohrungen, Schutz-abdeckungen und Trassenwarnband sind wieder herzustellen. Beim S...
	(11) Auf freiliegenden oder freigelegten Telekommunikationskabeln ist grundsätzlich nichts abzustellen.
	(12) Bei Erdarbeiten ist die ausführende Firma oder Person verpflichtet, alle gebotene Sorgfalt aufzuwenden, um einer Beschädigung von TK-Anlagen vorzubeugen.
	(13) Die Anwesenheit eines Beauftragten des Betreibers an der Aufgrabungsstelle hat keinen Einfluss auf die Verantwortlichkeit des Aufgrabenden. Der Aufgrabende ist weiterhin voll verantwortlich. Der Beauftragte des Betreibers hat keine Anweisungsbefu...
	(14) Kennzeichnung und Vermarkungseinrichtungen (wie z.(B. Kabelmerksteine, -pflöcke, -scheiben oder -pfähle und eingegrabene Elektronik-Marker) sind Bestandteile der TK-Anlagen. Sie sind wichtige Fixpunkte für die Vermessung und für das wieder Auffin...
	(15) Jede unbeabsichtigte Freilegung von TK-Anlagen des Betreibers ist unverzüglich und auf dem schnellsten Wege zu melden. Freigelegte Kabel sind zu sichern und vor Beschädigung und Diebstahl zu schützen. Die Erdarbeiten sind an Stellen mit unbeabsic...
	Besonderheiten Vodafone
	(1) Beim Vorhandensein von HDD-Bohrungen (Spülbohrungen) in den Betreiber-Plänen ist von Ihnen das entsprechende Bohrprotokoll bei der Planauskunft unter Angabe der Anfragenummer und der HDD-Kennung (SBW-Nr.) anzufordern, da Abweichungen von der Regel...
	(2) Die in den Plänen vermerkten Maße (nicht die zeichnerische Darstellung der Trassen) geben einen Anhalt für die Lage der dargestellten Telekommunikationsanlagen. Alle Maße sind in Metern vermerkt.
	(3) Zu in den Plänen angegebenen Messpunkten können die Koordinatentabellen bei Vodafone unter Angabe der Anfragenummer abgerufen werden.
	(4) Nano-Trench® stellt eine Sonderbauweise dar, mit einer Verlegung von Glasfasern in Mindertiefe. Je nach Straßenaufbau werden Tiefen von 6 - 10 cm erreicht.
	Erreichbarkeit der Planauskunft
	E-Mail (nicht für Plananfragen): UM.Planauskunft@Vodafone.com
	Anschrift (nicht für Plananfragen): Vodafone West GmbH Planauskunft Ferdinand-Braun-Platz 1 D-40543 Düsseldorf
	Website: https://immobilienwirtschaft.vodafone.de/ partner-der-immobilienwirtschaft/kontakt-planauskunft/planauskunft.html
	Diese Kabelschutzanweisung gilt für die Vodafone West GmbH, nachfolgend „Betreiber“ genannt.
	„Telekommunikationslinien (TK-Linien)“ sind unter- oder oberirdisch geführte feste Übertragungswege (Telekommunikationskabelanlagen) einschließlich deren Zubehör wie Schalt-, Verstärker- oder Verzweigungseinrichtungen, Masten und Unterstützungen, Kabe...
	TK-Anlagen können bei Arbeiten jeder Art, die in Ihrer Nähe am oder im Erdreich durchgeführt werden, leicht beschädigt werden. Durch solche Beschädigungen wird der für die Öffentlichkeit wichtige Kommunikationsdienst des Betreibers erheblich gestört. ...
	(1) Vor der Aufnahme von Arbeiten am oder im Erdreich ist es notwendig, bei der
	Planauskunft Vodafone:
	https://immobilienwirtschaft.vodafone.de/ partner-der-immobilienwirtschaft/kontakt-planauskunft/planauskunft.html
	die Bestandspläne abzufordern.
	(2) Vorsicht beim Aufgraben! Zuerst die Lage der TK-Anlagen feststellen! Ggf. Suchschachtung!
	(3) Kabel der Betreiber werden nicht nur im öffentlichen Grund, sondern auch im privaten Grund (z.B. Felder, Wiesen, Waldstücke) geführt. Die Kabel liegen gewöhnlich in einer Tiefe von 30 cm bis 100 cm. Speziell gekennzeichnete Nano-Trench®-Kabel befi...
	(4) Rohre, Formsteine, Abdeckungen und Trassenband schützen die Kabel nicht gegen mechanische Beschädigungen. Sie sollen die Aufgrabenden lediglich auf das Vorhandensein von Kabeln aufmerksam machen (Warnschutz).
	(5) Telekommunikationskabel, bei denen die Grenzwerte nach DIN VDE 0800, Teil 3 überschritten werden, ist bei Beschädigung eine Gefährdung der damit in Berührung kommenden Personen nicht auszuschließen.
	(6) Bei einer Beschädigung von Glasfaserkabel ist Vorsicht geboten. Hier kann es beim Hineinblicken in den Lichtwellenleiter zu einer Gefährdung des Auges kommen.
	(7) Bei Erdarbeiten in der Nähe von TK-Anlagen dürfen spitze oder scharfe Werkzeuge (z.(B. Bohrer, Spitzhacke, Spaten, Stoßeisen) als auch schlagende Werkzeuge (z. (B. Krampen) nur so gehandhabt werden, dass Beschädigungen sicher ausgeschlossen sind. ...
	(8) Sprengungen in Schutzzonen von TK-Anlagen sind nur mit Wissen der regional zuständigen Service-Mitarbeiter und nach deren Angaben durchzuführen! Eine Beschädigung muss ausgeschlossen werden.
	(9) Müssen TK-Anlagen im Zuge von Arbeiten vorübergehend frei gelegt werden, so sind sie für die Dauer des Freiliegens wirksam vor Beschädigungen zu schützen. Um Beschädigungen an den Bauteilen im weiterführenden Versorgungsnetz zu verhindern, muss de...
	(10) In Gräben, in denen Kabel freigelegt worden sind, ist die vorherige Lage und der ursprünglich vorgefundene Zustand der TK-Anlage bestmöglich wiederherzustellen. Verrohrungen, Schutz-abdeckungen und Trassenwarnband sind wieder herzustellen. Beim S...
	(11) Auf freiliegenden oder freigelegten Telekommunikationskabeln ist grundsätzlich nichts abzustellen.
	(12) Bei Erdarbeiten ist die ausführende Firma oder Person verpflichtet, alle gebotene Sorgfalt aufzuwenden, um einer Beschädigung von TK-Anlagen vorzubeugen.
	(13) Die Anwesenheit eines Beauftragten des Betreibers an der Aufgrabungsstelle hat keinen Einfluss auf die Verantwortlichkeit des Aufgrabenden. Der Aufgrabende ist weiterhin voll verantwortlich. Der Beauftragte des Betreibers hat keine Anweisungsbefu...
	(14) Kennzeichnung und Vermarkungseinrichtungen (wie z.(B. Kabelmerksteine, -pflöcke, -scheiben oder -pfähle und eingegrabene Elektronik-Marker) sind Bestandteile der TK-Anlagen. Sie sind wichtige Fixpunkte für die Vermessung und für das wieder Auffin...
	(15) Jede unbeabsichtigte Freilegung von TK-Anlagen des Betreibers ist unverzüglich und auf dem schnellsten Wege zu melden. Freigelegte Kabel sind zu sichern und vor Beschädigung und Diebstahl zu schützen. Die Erdarbeiten sind an Stellen mit unbeabsic...
	Besonderheiten Vodafone
	(1) Beim Vorhandensein von HDD-Bohrungen (Spülbohrungen) in den Betreiber-Plänen ist von Ihnen das entsprechende Bohrprotokoll bei der Planauskunft unter Angabe der Anfragenummer und der HDD-Kennung (SBW-Nr.) anzufordern, da Abweichungen von der Regel...
	(2) Die in den Plänen vermerkten Maße (nicht die zeichnerische Darstellung der Trassen) geben einen Anhalt für die Lage der dargestellten Telekommunikationsanlagen. Alle Maße sind in Metern vermerkt.
	(3) Zu in den Plänen angegebenen Messpunkten können die Koordinatentabellen bei Vodafone unter Angabe der Anfragenummer abgerufen werden.
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